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Nachfolgend werden die aus unterschiedlichen Fallkonstellationen resultierenden ELENA-Meldungen 
(MVDS oder DSVV und Datenbausteine) in Verbindung mit den Entgeltabrechnungen schematisch 
dargestellt. Ergeben sich aus einer Fallkonstellation mehrere MVDS wird das Schema je MVDS 
dargestellt. 
 
Das Schema der Fallbeispiele stellt keinerlei Formvorgabe dar und weist nur auszugsweise die für die 
Fallkonstellation wesentlichen Angaben aus. Ausschlaggebend für die ELENA-Meldungen sind 
ausschließlich - jeweils in der letztgültigen Fassung - die gesetzlichen Grundlagen, die „Gemeinsamen 
Grundsätze für die Erstattung der Meldungen der Arbeitgeber an die Zentrale Speicherstelle im 
Rahmen des Verfahrens des elektronischen Entgeltnachweises nach § 28b Absatz 6 SGB IV“ und die 
Verfahrensbeschreibungen. 
 
Die Fallbeispiele sollen als Handlungshilfe für die Abbildung von Fallkonstellationen in ELENA-
Meldungen dienen. Daher sind sie als offenes Dokument konzipiert. Die Fallbeispiele beziehen sich 
auf Meldezeiträume ab Januar 2010. Wurden dafür Rechengrößen verwendet, sind es die des 2. 
Halbjahres 2009. Werden Beispiele mit anderen Rechengrößen aufgenommen, so wird dies im 
Sachverhalt angegeben. 
 
 
Änderungshistorie 
 
Diese Darstellung beschreibt die Änderungen zur jeweiligen Vorgängerversionen und gibt eine kurze 
Information zu den geänderten Teilen des Dokuments. 
 
 
Version 1.01 Datum 09.11.2009 

Seite Punkt 
Art 

(neu, geändert, 
gelöscht) 

Kurzbeschreibung der Änderung 

  1.4.2.2 gelöscht Beispiel 1d gelöscht.  
Geschilderter Sachverhalt war nicht zutreffend. 
Während Elternzeit ist eine kurzfristige Beschäftigung nicht 
zulässig (siehe Geringfügigkeitsrichtlinien 2.2.3) 

  2.10 neu Berufsständische Versorgung  
2 Beispiele 

  2.11 neu Geringfügige Beschäftigung 
3 Beispiele 

 3 neu Beispiele für Rückrechnungen/Korrekturen 
 4.1 neu Befristetes Arbeitsverhältnis wird in ein unbefristetes 

umgewandelt 
  4.2 neu 2 Meldesätze für einen Monat 

 
Version 1.02 Datum 09.12.2009 

Seite Punkt 
Art 

(neu, geändert, 
gelöscht) 

Kurzbeschreibung der Änderung 

  Vorwort gelöscht Die Angabe 'Wenn die Rechengrößen für 2010 vorliegen, 
werden diese Beispiele aktualisiert' entfällt. 
Die bestehenden Beispiele werden nicht neu gerechnet. 
Werden Beispiele mit anderen Rechengrößen 
aufgenommen, so wird dies im Sachverhalt angegeben. 

 1.4.2.2 geändert 
neu 

Beispiel 1c neu mit DBZD  
Beispiel 1d mit neuem Sachverhalt aufgenommen: 
geringfügige Beschäftigung bei demselben Arbeitgeber 
Bei beiden Beispielen AVBEG hinzugefügt 

 2.1.2 geändert Sachverhalt verdeutlicht, Reihenfolge Datenbausteine 



 

Verfahrensbeschreibung Anlage 7 

Fallbeispiele 

Seite: 2 
Stand:  17.05.2011 
Version:  1.4.1 

 
richtiggestellt, Fehlzeiten hinzugefügt 

 2.1.6 geändert Sachverhalt verdeutlicht, Reihenfolge Datenbausteine 
richtiggestellt, Fehlzeiten hinzugefügt 

 2.2.1 geändert RVLF korrigiert 
 2.4 neu Zusätzliches Beispiel 
 2.9.1 geändert Feldnamen DURLEG in URLEG korrigiert 
 2.10.2 geändert PAULGER hinzugefügt 
 2.12 neu Unständige Beschäftigung 
 2.13 neu Lehrer, Beispiele für die zu meldende Arbeitszeit 
 2.11 geändert Für alle Beispiel PAULGER hinzugefügt 
 4.1 geändert Sachverhalt angepasst 
 4.2  Weitere Unterteilung des Punktes 

4.2.1 für Rechtskreiswechsel 
4.2.2 für Ende der Ausbildung 

 5 neu Beispiele zu Arbeitgeberangaben in DBAG/DBAB 
 
Version 1.30 Datum 30.04.2010 

Seite Punkt 
Art 

(neu, geändert, 
gelöscht) 

Kurzbeschreibung der Änderung 

  1.1.1 geändert Kommentar auf Grund des von der ITSG vorgetragenen 
Wunsches erweitert 

 1.1.2 geändert Kommentar auf Grund des von der ITSG vorgetragenen 
Wunsches erweitert 

 1.3 geändert Kommentar erweitert 
 1.4.1 neu Genereller Hinweis zu den in den Beispielen Mutterschutz 

und Elternzeit verwendeten Datumsangaben 
 2.1.1 geändert Sachverhalt geändert auf gesamten Monat Kug 
 2.1.2 geändert Sachverhalt verdeutlicht 
 2.1.4 gelöscht 2. Beispiel gelöscht.  

Geschilderter Sachverhalt war nicht zutreffend.  
 2.3 geändert Beispiel 2 Tipp- und Kopierfehler (Beträge in Sachverhalt 

und Kommentar) behoben 
 2.5 geändert 

 
 

neu 

Ermittlung der Beiträge aus der zusätzlichen 
beitragspflichtigen Einnahme von einzelvertragliche auf 
gesetzliche Regelung geändert (DBSB) 
Beispiel für verstetigte sonstige Bezüge  

 2.6 neu 2 zusätzliche Beispiele für Sachbezüge 
 2.7 neu 2 weitere Beispiele mit unterschiedlichen 

Durchführungswegen 
Beispiel 2 unter Vorbehalt 

 2.8  Sachverhalt und Kommentar erweitert 
 3.1  Weitere Unterteilung des Punktes 

3.1.1 für Abrechnung als Korrektur 
3.1.2 für Abrechnung im lfd. Monat, neuer GdA 54 

 4.2.2 geändert 
neu 

Kommentar überarbeitet 
Beispiel für Ende der Ausbildung ohne Weiterbeschäftigung 

 6 neu Beispiele für Kündigung/Entlassung 
erstellt auf Basis GG Version 1.3 
auf Grund der neuen Verfahrensweise Verweise auf DBKE 
entfernt, wenn bislang in Beispiel angegeben 
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Version 1.31 Datum 27.07.2010 

Seite Punkt 
Art 

(neu, geändert, 
gelöscht) 

Kurzbeschreibung der Änderung 

  Alle 
Beispiele 

geändert Angabe der verwendeten Datensatzversion 

 1.4.2.1 geändert Angaben im Kommentar erweitert 
 2.2.3 neu Hinweis zu STSOBARTTX aufgenommen 
 2.5 neu Neues Beispiel für Freistellungsphase  
 2.6 neu Beispiel 2 Hinweis zu SBARTTX aufgenommen 
 2.7 neu Beispiel 3 Hinweis zu STSOBARTTX aufgenommen 

Beispiel 4 neu aufgenommen mit gleichem Sachverhalt wie 
3, aber im DBSE den GG Version 1.3 entsprechend 

 2.11.4 neu Beispiel für kurzfristige Beschäftigung 
 2.14 neu Hinweis zu STSOBARTTX aufgenommen 
 2.15 neu Beispiele für die Behandlung von Störfällen 
 3.2.2.2 neu Hinweis zu STSOBARTTX aufgenommen 

Beispiel (4a) aufgenommen mit gleichem Sachverhalt wie 
(4), aber im DBSE den GG Version 1.3 entsprechend  

 4.1 neu Beispiel 2 Kommentar erweitert 
 4.2.2 geändert Beispiel 2: MVDS-Kündigung/Entlassung Feldinhalt 

MONATBEG richtiggestellt. 
 6 geändert Redaktionelle Änderung für Formatierung der 

Beispieltabellen  
 6.1.1 neu Anmerkung zu Feld AVENLZG 
 6.1.2 neu Anmerkung zu Feld VWIVER 
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1. Fehlzeiten 

1.1 Beginn der Beschäftigung weicht vom Beginn des Arbeitsverhältnisses 
 ab 

1.1.1 Abweichung wegen Arbeitsunfähigkeit 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Beginn der Beschäftigung weicht wegen Arbeitsunfähigkeit vom Beginn des 
Arbeitsverhältnisses ab 
Sachverhalt: Das Arbeitsverhältnis beginnt zum 01.05.2010. Die Beschäftigung wird erst am 
15.05.2010 aufgenommen, es geht eine Arbeitsunfähigkeit voraus 
Abrechnungsmonat Mai 2010  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 960,00 MVDS 
 GD 10
 MONATBEG 01.05.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 AVBEG 01.05.2010
 STBREGLF 960,00
 SVBREGLF 960,00
 GSBREG 960,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 01.05.2010
 FEHLART 11
 FEHLEND 14.05.2010
Kommentar: 
Hinweis: DEÜV-Meldung GD 10 erfolgt zum 15.05.2010. 
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1.1.2 Abweichung aus persönlichen Gründen 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Beginn der Beschäftigung weicht aus persönlichen Gründen vom Beginn des 
Arbeitsverhältnisses ab 
Sachverhalt: Das Arbeitsverhältnis beginnt zum 01.05.2010. Die Beschäftigung wird erst am 
15.05.2010 aufgenommen, es geht unbezahlter Urlaub voraus 
Abrechnungsmonat Mai 2010  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 960,00 MVDS 
 GD 10
 MONATBEG 01.05.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 AVBEG 01.05.2010
 STBREGLF 960,00
 SVBREGLF 960,00
 GSBREG 960,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 01.05.2010
 FEHLART 10
 FEHLEND 14.05.2010
Kommentar: 
Hinweis: DEÜV-Meldung GD 10 erfolgt zum 01.05.2010. 
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1.2 Krankengeldbezug 

1.2.1 Bagatellgrenze nach § 23c SGB IV wird überschritten 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Bezug von Krankengeld/Krankentagegeld mit weitergewährtem Sachbezug und 
Krankengeldzuschuss (§ 23c SGB IV – Freibetrag und Bagatellgrenze werden überschritten)  
Sachverhalt: Arbeitsunfähig ab 02.02.2010, Krankengeldbezug ab 16.03.2010, PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat April 2010  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
Sachbezug PKW 500,00 GD 00
Krankengeldzuschuss 480,00 MONATBEG 01.04.2010
SV-Freibetrag (§ 23c SGB IV) -850,00 MONATEND 30
 DBEN 
 STBREGLF 980,00
 SVBREGLF 130,00
 GSBREG 980,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 16.03.2010
 FEHLART 01
 FEHLEND 00000000
Kommentar: 
Sowohl der SV-Freibetrag als auch die Bagatellgrenze für die Anwendung des § 23c SGB IV werden 
überschritten; der Sachbezug und der Krankengeldzuschuss sind steuerpflichtig und oberhalb des 
SV-Freibetrages beitragspflichtig.  
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1.2.2 Bagatellgrenze nach § 23c SGB IV wird nicht überschritten 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Bezug von Krankengeld/Krankentagegeld mit weitergewährtem Sachbezug und 
Krankengeldzuschuss (§ 23c SGB IV –Freibetrag wird, Bagatellgrenze wird nicht 
überschritten)  
Sachverhalt: Arbeitsunfähig ab 02.02.2010, Krankengeldbezug ab 16.03.2010 
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
Sachbezug PKW 500,00 GD 00
Krankengeldzuschuss 480,00 MONATBEG 01.04.2010
SV-Freibetrag (§ 23c SGB IV) -940,00 MONATEND 30
 DBEN 
 STBREGLF 980,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 980,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 16.03.2010
 FEHLART 01
 FEHLEND 00000000
Kommentar: 
Die Bagatellgrenze von 50,00 Euro des § 23c SGB IV wird nicht überschritten, der Sachbezug und 
der Krankengeldzuschuss sind steuerpflichtig, aber nicht beitragspflichtig.  
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1.2.3 Anschließende Aussteuerung 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Bezug von Krankengeld und anschließende Aussteuerung (1)  
Sachverhalt: Arbeitsunfähig ab 05.12.2009, Krankengeldbezug ab 16.01.2010, Aussteuerung 
16.03.2010, PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat März 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
 GD 00
 MONATBEG 01.03.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 STBREGLF 0,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 0,00
 DBFZ 
 ANFZ 02
 FEHLBEG 16.01.2010
 FEHLART 01
 FEHLEND 15.03.2010
 FEHLBEG 16.03.2010
 FEHLART 13
 FEHLEND 00000000
Kommentar: 
 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Bezug von Krankengeld und anschließende Aussteuerung (2)  
Sachverhalt: Arbeitsunfähig ab 05.12.2009, Krankengeldbezug ab 16.01.2010, Aussteuerung 
16.03.2010, PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
 GD 00
 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 STBREGLF 0,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 0,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 16.03.2010
 FEHLART 13
 FEHLEND 00000000
Kommentar: 
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Titel:  
Fehlzeiten -> Bezug von Krankengeld und anschließende Aussteuerung (3a) 
Variante Wiederaufnahme der Beschäftigung 
Sachverhalt: Arbeitsunfähig ab 05.12.2009, Krankengeldbezug ab 16.01.2010, Aussteuerung 
16.03.2010, Wiederaufnahme der Beschäftigung am 11.05.2010, PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat Mai 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 1.000,00 MVDS 
 GD 00
 MONATBEG 01.05.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 STBREGLF 1000,00
 SVBREGLF 1000,00
 GSBREG 1000,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 16.03.2010
 FEHLART 13
 FEHLEND 10.05.2010
Kommentar: 
 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Bezug von Krankengeld und anschließende Aussteuerung (3b) 
Variante Ende des Arbeitsverhältnisses 
Sachverhalt: Arbeitsunfähig ab 05.12.2009, Krankengeldbezug ab 16.01.2010, Aussteuerung 
16.03.2010, Ende des Arbeitsverhältnisses am 31.05.2010, PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat Mai 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
 GD 30
 MONATBEG 01.05.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 STBREGLF 0,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 0,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 16.03.2010
 FEHLART 13
 FEHLEND 00000000
Kommentar: 
Das Feld FEHLEND kann alternativ auch mit „31.05.2010“ angegeben werden.  
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1.3 Krankheit bei privater Krankenversicherung ohne Krankentagegeld 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Krankheit bei privater Krankenversicherung ohne Krankentagegeld 
Sachverhalt: Arbeitsunfähig ab 02.02.2010, Ende der Entgeltfortzahlung am 15.03.2010 
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
 GD 00
 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 STBREGLF 0,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 0,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 16.03.2010
 FEHLART 11
 FEHLEND 00000000
 DBZD 
 AGFREIWKV 0,00
 AGFREIWPV 0,00
Kommentar: 
Da der Vertrag dieses AN für die private Krankenversicherung kein Krankentagegeld beinhaltet, wird 
die Fehlzeit mit dem Schlüssel 11 für unbezahlte Fehlzeit gemeldet. 
Ein Arbeitgeberzuschuss wird nicht gezahlt.  
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1.4 Mutterschutz / Elternzeit 

1.4.1 Mutterschutz 
Das aufgeführte Beispiel ist aus der Praxis, der tatsächliche Entbindungstermin (26.09.2010) 
entspricht nicht dem errechneten Termin, der für den Beginn der Mutterschutzfrist verwendet wurde. 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Mutterschutz (1)  
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 3.000,00 MVDS 
 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.07.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 3.000,00
 SVBREGLF 3.000,00
 GSBREG 3.000,00
Kommentar: 
Die werdende Mutter ist den gesamten Monat Vollzeit beschäftigt. 
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Titel:  
Fehlzeiten -> Mutterschutz (2)  
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010 
Abrechnungsmonat August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 900,00 MVDS 
Zuschuss zum MuSch-Geld 1.042,78 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.08.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 900,00
 SVBREGLF 900,00
 GSBREG 1.942,78
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 10.08.2010
 FEHLART 03
 FEHLEND 00000000
 DBSB 
 ANSB 01
 SB 1.042,78
 SBART 11
Kommentar: 
Arbeitgeberzuschuss zum Mutterschaftsgeld: Summe der Nettogehälter der letzten 3 Monate = 3 x 
1.811,98 = 5.435,94 / 90 Tage = 60,399 – 13,00 Euro Mutterschaftsgeld = 47,399 x 22 Tage. 
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Titel:  
Fehlzeiten -> Mutterschutz (3)  
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
Zuschuss zum MuSch-Geld 1.421,97 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.09.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 0,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 1.421,97
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 10.08.2010
 FEHLART 03
 FEHLEND 00000000
 DBSB 
 ANSB 01
 SB 1.421,97
 SBART 11
Kommentar: 
Arbeitgeberzuschuss zum Mutterschaftsgeld: 47,399 x 30 Tage.  
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Titel:  
Fehlzeiten -> Mutterschutz (4)  
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010 
Abrechnungsmonat Oktober 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
Zuschuss zum MuSch-Geld 1.469,37 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.10.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 0,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 1.469,37
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 10.08.2010
 FEHLART 03
 FEHLEND 00000000
 DBSB 
 ANSB 01
 SB 1.469,37
 SBART 11
Kommentar: 
Arbeitgeberzuschuss zum Mutterschaftsgeld: 47,399 x 31 Tage. 
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Titel:  
Fehlzeiten -> Mutterschutz (5) mit anschließender Elternzeit 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010 
Beginn der Elternzeit am 22.11.2010 
Abrechnungsmonat November 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
Zuschuss zum MuSch-Geld 995,38 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.11.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 0,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 995,38
 DBFZ 
 ANFZ 02
 FEHLBEG 10.08.2010
 FEHLART 03
 FEHLEND 21.11.2010
 FEHLBEG 22.11.2010
 FEHLART 07
 FEHLEND 00000000
 DBSB 
 ANSB 01
 SB 995,38
 SBART 11
Kommentar: 
Arbeitgeberzuschuss zum Mutterschaftsgeld: 47,399 x 21 Tage. 
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1.4.2 Elternzeit 

1.4.2.1 Elternzeit ohne Beschäftigung 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Elternzeit 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010, 
Beginn der Elternzeit am 22.11.2010 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 0,00 MVDS 
 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.12.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 0,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 0,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 22.11.2010
 FEHLART 07
 FEHLEND 00000000
Kommentar: 
In der Beschäftigung fällt kein Entgelt an. 
Bis zum Ende der Elternzeit oder Beschäftigung ist diese Meldung monatlich zu erstatten.  
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Titel:  
Fehlzeiten -> Elternzeit (Vater)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Elternzeit am 22.02.2011 
Abrechnungsmonat Februar 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 1.800,00 MVDS 
 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.02.2011
 MONATEND 28
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 1.800,00
 SVBREGLF 1.800,00
 GSBREG 1.800,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 22.02.2011
 FEHLART 07
 FEHLEND 00000000
Kommentar: 
Bis zum Ende der Elternzeit oder Beschäftigung ist die Fehlzeit monatlich zu melden.  
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1.4.2.2 Elternzeit mit gleichzeitiger Beschäftigung 
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Elternzeit mit gleichzeitiger Beschäftigung (1a) in Teilzeit, aber keine 
geringfügige Beschäftigung 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010, 
Beginn der Elternzeit am 22.11.2010, Beginn einer Teilzeitbeschäftigung am 15.12.2010 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 850,00 MVDS 
 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.12.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 20,00
 STBREGLF 850,00
 SVBREGLF 850,00
 GSBREG 850,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 22.11.2010
 FEHLART 07
 FEHLEND 14.12.2010
 DBZD 
 AZAEGR 3
 AZVG 40,00
Kommentar: 
Das Beschäftigungsverhältnis wird wieder aufgenommen, daher wird die Fehlzeit beendet.  
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Titel:  
Fehlzeiten -> Elternzeit mit gleichzeitiger Beschäftigung (1b) in Vollzeit 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010, 
Beginn der Elternzeit am 22.11.2010, Beginn einer Vollzeitbeschäftigung am 15.12.2010 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 1.700,00 MVDS 
 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.12.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 BYGR 1111
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 1.700,00
 SVBREGLF 1.700,00
 GSBREG 1.700,00
 DBFZ 
 ANFZ 01
 FEHLBEG 22.11.2010
 FEHLART 07
 FEHLEND 14.12.2010
Kommentar: 
Das Beschäftigungsverhältnis wird wieder aufgenommen, daher wird die Fehlzeit beendet.  
 
Titel:  
Fehlzeiten -> Elternzeit mit gleichzeitiger Beschäftigung (1c) als geringfügige Beschäftigung 
bei einem anderen Arbeitgeber 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010, 
Beginn der Elternzeit am 22.11.2010, Beginn einer geringfügigen Beschäftigung bei einem anderen 
Arbeitgeber am 15.12.2010 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 133,33 MVDS 
 BBNR-VU 99999016
 PERSGR 109
 GD 10
 MONATBEG 15.12.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 AVBEG 15.12.2010
 BYGR 6500
 AZWOECH 10,00
 STBREGLF 0
 SVBREGLF 0
 GSBREG 133,33
 DBZD 
 PAULGER 133,33
Kommentar: 
Für 'geringfügige Beschäftigung beim selben Arbeitgeber' wurde zur Verdeutlichung neu das Beispiel 
1d aufgenommen.  
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Titel:  
Fehlzeiten -> Elternzeit mit gleichzeitiger Beschäftigung (1d) als geringfügige Beschäftigung 
beim selben Arbeitgeber 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist in Vollzeit beschäftigt, Beginn der Mutterschutzfrist am 10.08.2010, 
Beginn der Elternzeit am 22.11.2010, Beginn einer geringfügigen Beschäftigung am 15.12.2010 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz 1 (Version 01) 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
PERSGR 101
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
AVBEG 01.05.2005
BYGR 1111
AZWOECH 40,00
STBREGLF 0,00
SVBREGLF 0,00
GSBREG 0,00
DBFZ 
ANFZ 01
FEHLBEG 22.11.2010
FEHLART 07
FEHLEND 00000000
 
ELENA-Datensatz 2 
MVDS 
PERSGR 109
GD 10
MONATBEG 15.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
AVBEG 15.12.2010
BYGR 6500
AZWOECH 10,00
STBREGLF 0,00
SVBREGLF 0,00
GSBREG 133,13
DBZD 

Gehalt 
 

133,13

PAULGER 133,13
Kommentar: 
Zur Verdeutlichung wurde das Beispiel hinzugefügt. 
Unabhängig davon, ob dieser Sachverhalt mit einer oder zwei Personalnummern abgerechnet wird, 
sind 2 ELENA-Datensätze zu übermitteln. 
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2. Besondere Abrechnungsfälle und Konstellationen 

2.1 Kurzarbeitergeld und Saison-Kurzarbeitergeld 

2.1.1 Kurzarbeitergeld 
 
Titel:  
Kurzarbeitergeld  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält den gesamten Monat Kug, währenddessen ist er drei Tage krank 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 0,00
SVBREGLF 0,00
GSBREG 959,54
DBZD 
FIBR 2.034,48
DBSB 
ANSB 01
SB 959,54

Kug 144 Std. 
 

959,54

SBART 06
Kommentar:  
Fiktives Brutto = Sollentgelt 2.034,48 
SVBREGLF = 0, weil AV-Brutto = 0 (AV-Brutto entscheidend, wenn unterschiedliche Bruttoentgelte 
innerhalb der SV-Zweige!). 
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2.1.2 Kurzarbeitergeld mit Kurzarbeiterkrankengeld 
 
Titel:  
Kurzarbeitergeld, Kurzarbeiterkrankengeld 
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Lohn und Kug. Erkrankt vor Kug-Gewährungszeitraum, Kug-Beginn 
06.12.2010, während des Kug-Bezugs ist er drei Tage krank 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 1.380,54
SVBREGLF 1.380,54
GSBREG 1.630,71
DBFZ 
ANFZ 01
FEHLBEG 06.12.2010
FEHLART 01
FEHLEND 08.12.2010
DBSB 
ANSB 02
SB 138,98
SBART 06
SB 111,19
SBART 07
DBZD 

Zeitlohn 114 Std. 
Kug 30 Std. 
Kug Krank 24 Std. 

1.380,54
138,98
111,19

FIBR 2.034,48
Kommentar:  
Fiktives Brutto = Sollentgelt 2.034,48 
SVBREGLF = 1380,54, da Kug nicht AV-pflichtig ist . 
 



 

Verfahrensbeschreibung Anlage 7 

Fallbeispiele 

Seite: 25 
Stand:  17.05.2011 
Version:  1.4.1 

 
 

2.1.3 Kurzarbeitergeld mit freiwilliger Kranken-/Pflegeversicherung 
 
Titel:  
Kurzarbeitergeld und freiwillige Krankenversicherung/Pflegeversicherung – Zuschuss aus 
tatsächlichem Entgelt 
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Kug, AN ist freiwillig KV/PV-versichert, KV-Beitrag gesamt 547,58 € 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.241,33
SVBREGLF 2.241,33
GSBREG 2.432,82
BYGR 9111
RVLF 223,01
AVLF 31,38
DBZD 
FIBR 3.150,00
AGFREIWKV 265,20
AGFREIWPV 36,03
BYFREIWKVLFE 547,58
BYFREIWPVLFE 80,85
DBSB 
ANSB 01
SB 191,49

Festbezug 
Kug, 50 Std. 

2.241,33
191,49

SBART 06
Kommentar:  
Fiktives Brutto = Sollentgelt 3.150,00 
AG-Zuschuss freiwillige KV bzw. PV aus Entgelt berechnet (ohne Zusatzbeitrag) +  
AG-Zuschuss Kug KV bzw. PV:  
    156,89 = 7 % von 2.241,33 (tats. Entgelt) 
 + 108,31 =  14,9 % von 726,94 (Sollentgelt 3.150,00 – Istentgelt 2.241,33 x 80 %); (analog bei PV). 
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2.1.4 Kurzarbeitergeld mit privater Kranken-/Pflegeversicherung 
 
Titel:  
Kurzarbeitergeld und private Krankenversicherung/Pflegeversicherung – Zuschuss aus Entgelt 
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Kug, AN ist privat KV/PV-versichert, Gesamtbeitrag private KV 
500,00 €  
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.241,33
SVBREGLF 2.241,33
GSBREG 2.432,82
BYGR 0110
RVLF 223,01
AVLF 31,38
DBZD 
FIBR 3.150,00
AGFREIWKV 265,20
AGFREIWPV 36,03
DBSB 
ANSB 01
SB 191,49

Festbezug 
Kug, 50 Std. 

2.241,33
191,49

SBART 06
Kommentar:  
Fiktives Brutto = Sollentgelt 3.150,00 
AG-Zuschuss private KV bzw. PV aus Entgelt berechnet + 
AG-Zuschuss Kug  KV bzw. PV  
 
156,89 = 7 % von 2.241,33 (tats. Entgelt) 
+ 108,31 =  14,9 % von 726,94 (Sollentgelt 3.150,00 – Istentgelt 2.241,33 x 80 %); (analog bei PV). 
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2.1.5 Kurzarbeitergeld und Gleitzone 
 
Titel:  
Kurzarbeitergeld und Gleitzone 
Sachverhalt:, Arbeitnehmer befindet sich mit seinem Verdienst für Juli 2010 in der Gleitzone (60 Std. x 
10,25 € = 615,00 €), erhält jedoch Kug für 20 Std. 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 410,00 
SVBREGLF 311,41
GSBREG 505,51
KVLF 17,70
RVLF 40,80
AVLF 2,98
PVLF 2,86
DBZD 
FIBR 615,00
DBSB 
ANSB 01
SB 95,51

Zeitlohn 60 Std. (Gleitzone) 
Kug 20 Std. 

410,00
95,51

SBART 06
Kommentar:  
Fiktives Bruttoarbeitsentgelt, das ohne Abzug durch Sondertatbestände (Kug) beitragspflichtig 
gewesen wäre = Sollentgelt 615,00 €. 
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2.1.6 Saison-Kurzarbeitergeld mit Saison-Kurzarbeiterkrankengeld 
 
Titel:  
Saison-Kurzarbeitergeld, Saison-Kurzarbeiterkrankengeld 
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält im Dezember 2010 Lohn und Saison-Kug. 
Der Arbeitnehmer ist ab dem 03.12.2010 – 07.12.2010 krank. Kug-Bezug tritt erst am 06.12.2010 ein, 
so dass der Arbeitnehmer für zwei Krankheitstage (06.12.2010 – 07.12.2010) KuG-Krankengeld 
erhält (=> Fehlzeit). Kürzung der SV-Tage. 
Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 335,06
SVBREGLF 335,06
GSBREG 658,70
DBFZ 
ANFZ 01
FEHLBEG 06.12.2010
FEHLART 07.12.2010
FEHLEND 
DBSB 
ANSB 02
SB 249,67
SBART 06
SB 73,97
SBART 07
DBZD 

Zeitlohn, 22 Std. 
Vermögensbildung 
Saison-Kug 54 Std. 
Saison-Kug Krank 16 Std. 

332,20
2,86

249,67
73,97

FIBR 1.389,92
Kommentar:  
Aus dem Zeitlohn wird automatisch der Wert für die Vermögensbildung ermittelt.  
Fiktives Brutto = Sollentgelt 1.389,92 
SVBREGLF = 335,06, da AN für i. H. d. Kug nicht AV-pflichtig. 
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2.2 Gleitzone 

2.2.1 Gleitzone 
 
Titel:  
Gleitzone  
Sachverhalt: Beschäftigung mit Entgelt in der Gleitzone, PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat Januar 2010 
Entgeltabrechnung  ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 410,00 MVDS 
 GD 00
 MONATBEG 01.01.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 STBREGLF 410,00
 SVBREGLF 311,41
 GSBREG 410,00
 RVLF 21,18
 DBZD 
 FIBR 410,00
Kommentar: 
Im Feld SVBREGLF wird das reduzierte Gleitzonenentgelt, das der Berechnung der Beiträge zur AV 
zu Grunde liegt, dargestellt.  
Das Feld FIBR enthält das Entgelt, das ohne die Berücksichtigung von Sonderregelungen (in diesem 
Fall Gleitzone) beitragspflichtig gewesen wäre. 
 

2.2.2 Gleitzone mit Verzicht auf die Anwendung für die Rentenversicherung 
 
Titel:  
Gleitzone mit Verzicht auf die Anwendung für die Rentenversicherung 
Sachverhalt: Beschäftigung mit Entgelt in der Gleitzone, PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat Januar 2010 
Entgeltabrechnung  ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 410,00 MVDS 
 GD 00
 MONATBEG 01.01.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 AVBEG 01.06.2009
 STBREGLF 410,00
 SVBREGLF 311,41
 GSBREG 410,00
 RVLF 40,80
 DBZD 
 FIBR 410,00
Kommentar: 
Im Feld SVBREGLF wird das reduzierte Gleitzonenentgelt, das der Berechnung der Beiträge zur AV 
zu Grunde liegt, dargestellt, das RV-Brutto in diesem Fall beträgt 410,00. 
Das Feld FIBR enthält das Entgelt, das ohne die Berücksichtigung von Sonderregelungen (in diesem 
Fall Gleitzone) beitragspflichtig gewesen wäre. 
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2.2.3 Gleitzone mit sonstigem Bezug 
 
Titel:  
Gleitzone mit sonstigem Bezug / einmalig gezahlten Arbeitsentgelt 
Sachverhalt: Beschäftigung mit Entgelt in der Gleitzone und sonstigem Bezug ebenfalls innerhalb der 
Gleitzone (Entgelt für vollen Monat 600,00 Euro), PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung  ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 40,00 MVDS 
Prämie 100,00 GD 10
 MONATBEG 29.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 AVBEG 29.04.2010
 STBREGLF 40,00
 STBREGSO 100,00
 SVBREGLF 44,98
 GSBREG 140,00
 DBSE 
 ANSE 01
 STSOB 100,00
 STSOBART 99
 STSOBARTTX Prämie
 DBZD 
 FIBR 140,00
Kommentar: 
Im Feld SVBREGLF wird das reduzierte Gleitzonenentgelt, das der Berechnung der Beiträge zur AV 
zu Grunde liegt, dargestellt. Das laufende Entgelt und der sonstige Bezug zusammen übersteigen die 
Obergrenze für die Gleitzone nicht. 
Das Feld FIBR enthält das Entgelt, das ohne die Berücksichtigung von Sonderregelungen (in diesem 
Fall Gleitzone) beitragspflichtig gewesen wäre. 
Mit der Datensatzversion 02 entfällt das Feld STSOBARTTX 
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2.3 Märzklausel 
 
Titel:  
Märzklausel 
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält im Januar 2010 eine Tantieme in Höhe von 3.000,00 Euro,  
PGr 101, BGr 9111, Elterneigenschaft ja (für PV) 
Abrechnungsmonat Januar 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 5.200,00 MVDS  
Tantieme 3.000,00 GD 00
 MONATBEG 01.01.2010
 MONATEND 31
 DBEN  
 STBREGLF 5.200,00
 STBREGSO 3.000,00
 SVBREGLF 5.200,00
 SVBREGE 2.400,00
 GSBREG 8.200,00
 DBSE  
 ANSE 1
 STSOB 3.000,00
 STSOBART 04
 DBZD  
 AGFREIWKV 257,25
 AGFREIWPV 35,83
 BYFREIWKVLFE 547,58
 BYFREIWPVLFE 71,66
Kommentar: 
In 2009 wurden 62.400,00 Euro verbeitragt, die Beitragsbemessungsgrenze beträgt 64.800,00 Euro, 
daher werden 2.400,00 Euro als Märzklausel abgerechnet.  
Das als Märzklausel verbeitragte Brutto wird in dem Monat ausgewiesen, in dem es gezahlt wird, 
nicht in dem Monat, dem es zugeordnet ist. 
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Titel:  
Märzklausel 
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält im Januar 2010 eine Tantieme in Höhe von 50.000,00 Euro,  
PGr 101, BGr 9111, Elterneigenschaft ja (für PV) 
Abrechnungsmonat Januar 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 5.000,00 MVDS  
Tantieme 50.000,00 GD 00
 MONATBEG 01.01.2010
 MONATEND 31
 DBEN  
 STBREGLF 5.000,00
 STBREGSO 50.000,00
 SVBREGLF 5.000,00
 SVBREGE 24.800,00
 GSBREG 55.000,00
 DBSE  
 ANSE 1
 STSOB 50.000,00
 STSOBART 04
 DBZD  
 AGFREIWKV 257,25
 AGFREIWPV 35,83
 BYFREIWKVLFE 547,58
 BYFREIWPVLFE 71,66
Kommentar: 
In 2009 wurden 40.000,00 Euro verbeitragt, die Beitragsbemessungsgrenze beträgt 64.800,00 Euro, 
daher werden 24.800,00 Euro als Märzklausel abgerechnet. 
Das als Märzklausel verbeitragte Brutto wird in dem Monat ausgewiesen, in dem es gezahlt wird, 
nicht in dem Monat, dem es zugeordnet ist. 
Das Beispiel wurde erstellt, um die Fehlerprüfung nach Anlage 5 zu verdeutlichen. SVBREGE wird in 
den Monaten Januar – März nicht auf die anteilige BBG des aktuellen Jahres geprüft, sondern auf 
BBG des Vorjahres zuzüglich anteilige BBG des aktuellen Jahres. 
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2.4 Werkstatt für behinderte Menschen 
 
Titel:  
Werkstatt für behinderte Menschen 
Sachverhalt: Beschäftigter in einer beschützenden Einrichtung, PGr 107, BGr 1101 
Abrechnungsmonat Januar 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Grundbetrag 73,00 MVDS 
Steigerungsbetrag 27,00 GD 00
AFöG 26,00 MONATBEG 01.01.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 STBREGLF 126,00
 SVBREGLF 0
 GSBREG 126,00
Kommentar: 
Da Beschäftigte in WfBM nicht AV-pflichtig sind, ist das Feld SVBREGLF mit 0 zu füllen. 
 
Titel:  
Werkstatt für behinderte Menschen 
Sachverhalt: Beschäftigter in einer beschützenden Einrichtung, PGr 107, BGr 1101 
Abrechnungsmonat Januar 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Grundbetrag 73,00 MVDS 
Steigerungsbetrag 527,00 GD 00
 MONATBEG 01.01.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 STBREGLF 600,00
 SVBREGLF 0
 GSBREG 600,00
 KVLF 47,40
 RVLF 59,70
 PVLF 7,35
Kommentar: 
Da Beschäftigte in WfBM nicht AV-pflichtig sind, ist das Feld SVBREGLF mit 0 zu füllen (auch wenn 
Arbeitnehmeranteile zur SV anfallen). 
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2.5 Altersteilzeit 
 
Titel:  
Altersteilzeit (1) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer befindet sich in ATZ und erhält einen Aufstockungsbetrag i. H. v. 250,00 €, 
PGr 103  
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 1.250,00
SVBREGLF 1.250,00
GSBREG 1.500,00
DBZD 
FIBR 2.500,00
DBSB 
ANSB 02
SB 199,00
SBART 09
SB 250,00

Gehalt 
Aufstockungsbetrag 

1.250,00
250,00

SBART 10
Kommentar:  
Der RV-Beitrag aus der zusätzlichen beitragspflichtigen Einnahme („RV-Aufstockung“) muss im 
Datenbaustein 'steuerfreie Bezüge' ausgewiesen werden. 
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Titel:  
Altersteilzeit (2) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer befindet sich in ATZ. Das Arbeitsentgelt vor der Altersteilzeit betrug 
2.350,00 Euro monatlich sowie ein Weihnachtsgeld in Höhe von 1.800,00 Euro. Das Weihnachtsgeld 
wurde verstetigt und zählt somit zum Regelarbeitsentgelt. 
PGr 103 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 1.250,00
SVBREGLF 1.250,00
GSBREG 1.500,00
DBZD 
FIBR 2.500,00
DBSB 
ANSB 02
SB 199,00
SBART 09
SB 250,00

Gehalt 
Aufstockungsbetrag 

1.250,00
250,00

SBART 10
Kommentar:  
Im Feld FIBR ist das Entgelt wiederzugeben, das ohne einen der aufgeführten Sondertatbestände 
beitragspflichtig gewesen wäre. Wird für Altersteilzeit ein sonstiger Bezug verstetigt, so ist keine 
Nebenrechnung zur Ermittlung des beitragspflichtigen Brutto nötig. Es ist ausreichend, das 
Regelarbeitsentgelt zu verdoppeln (begrenzt auf die BBG). 
Die Aufstockung und der RV-Beitrag aus der zusätzlichen beitragspflichtigen Einnahme („RV-
Aufstockung“) müssen im Datenbaustein 'steuerfreie Bezüge' ausgewiesen werden. 
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Titel:  
Altersteilzeit (3) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer befindet sich in ATZ (Blockmodell), am 01.07.2010 beginnt die Freistellung 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
BYGR 3111
AZWOECH 20,00
STBREGLF 1.250,00
SVBREGLF 1.250,00
GSBREG 1.500,00
DBZD 
FIBR 2.500,00
DBSB 
ANSB 02
SB 199,00
SBART 09
SB 250,00

Gehalt 
Aufstockungsbetrag 

1.250,00
250,00

SBART 10
Kommentar:  
Der RV-Beitrag aus der zusätzlichen beitragspflichtigen Einnahme („RV-Aufstockung“) muss im 
Datenbaustein 'steuerfreie Bezüge' ausgewiesen werden. 
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2.6 Sachbezug 
 
Titel:  
Sachbezug (Dienstwagen)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält einen Dienstwagen (geldwerter Vorteil i. H. v. 250,00 €), PGr 101 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 3.650,00
SVBREGLF 3.650,00

Gehalt 
Sachbezug brutto 
(Dienstwagen) 

3.400,00
250,00

GSBREG 3.650,00
Kommentar:  
Der Sachbezug ist im Gesamtbrutto mit anzugeben. 
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Titel:  
Sachbezug (Tankgutschein über 30 l, anzusetzender Literpreis 1,40 Euro)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Tankgutschein 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 3.400,00
SVBREGLF 3.400,00
GSBREG 3.442,00
DBSB 
ANSB 01
SB 42,00
SBART 99

Gehalt 
Tankgutschein 
Gesamtbrutto 
Steuerbrutto 
. 
. 
Einbehalt Sachbezug 
 

3.400,00
42,00

3.442,00
3.400,00

.

.
42,00

SBARTTX Tankgutschein
Kommentar:  
Der Sachbezug ist im Gesamtbrutto mit anzugeben.  
Die Freigrenze von 44 € (§ 8 Abs. 2 Satz 1 EStG) ist nicht überschritten, daher handelt es sich um 
einen steuerfreien Sachbezug. 
In der Datensatzversion 02 entfällt das Feld SBARTTX 
 
Titel:  
Sachbezug (Tankgutschein über 30 l, anzusetzender Literpreis 1,47 Euro)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält einen Tankgutschein 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 3.444,10
SVBREGLF 3.444,10

Gehalt 
Tankgutschein 
Gesamtbrutto 
Steuerbrutto 
. 
. 
Einbehalt Sachbezug 
 

3.400,00
44,10

3.444,10
3.444,10

.

.
44,10

GSBREG 3.444,10
Kommentar:  
Der Sachbezug ist im Gesamtbrutto mit anzugeben. 
Die Freigrenze von 44 € (§ 8 Abs. 2 Satz 1 EStG) ist überschritten, daher handelt es sich um einen 
steuerpflichtigen Sachbezug. 
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2.7 Entgeltumwandlung 
 
Titel:  
Entgeltumwandlung (1) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer zahlt durch Gehaltsverzicht in eine betriebliche Altersvorsorge ein  
(Wert i. H. v. 100,00 €), PGr 101 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 3.300,00
SVBREGLF 3.300,00
GSBREG 3.400,00
DBSB 
ANSB 01
SB 100,00

Gehalt 
Betr. AV. AN lfd. ST/SV-frei  
Betr. AV. AN lfd. Geh. Ver.  

3.400,00
100,00

- 100,00

SBART 04
Kommentar:  
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Titel:  
Entgeltumwandlung (2) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer hat folgende Altersvorsorgevorkehrungen getroffen: Direktversicherung 
nach § 40b a. F. EStG (Beitragszahlung aus EGA im November eines Jahres in Höhe von 2.000,00 
Euro) und Pensionskasse mit monatlicher Gehaltsumwandlung in Höhe von 260,00 Euro  
Abrechnungsmonat November 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.11.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.340,00
STBREGSO 248,00
SVBREGLF 2.600,00
SVBREGE 248,00
GSBREG 4.600,00
LSTLF 338,25
LSTSOB 70,00
SOLILF 18,60
SOLISOB 3,85
KVLF 205,40
KVE 19,59
RVLF 258,70
RVE 24,68
AVLF 36,40
AVE 3,47
PVLF 31,85
PVE 3,04
DBSE 
ANSTOB 03
STSOB 2.000,00
STSOBART 01
STSOBTXT 
STSOB -2.000,00
STSOBART 99
STSOBTXT Entgeltumwandl. EGA
STSOB 248,00
STSOBART 99
STSOBTXT St-pfl. Umwandlung EGA
DBSB 
ANSB 01
SB 260,00
SBART 04
DBZD 

Gehalt 
Weihnachtsgeld 
Entgeltumwandl. EGA 
PLSt-pfl. aus Umwandlung 
St-pfl. Umwandlung EGA 
SV-pfl. aus Umwandlung EGA 
Entgeltumwandlung lfd. 
Gesamtbrutto 
LSt 
LSt soBez 
SolZ 
SolZ soBez 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Einbehalt Entgeltumwandlung 
Auszahlung 

2.600,00
2.000,00

-2.000,00
1.752,00

248,00
248,00
260,00

4.600,00
338,25

70,00
18,60

3,85
205,40
258,70

36,40
31,85
19,59
24,68

3,47
3,04

3.586,17
2.260,00
1.326,17

PAULSO 1.752,00
Kommentar:  
Die Grenze von 4% der BBG RV ist für die SV durch die Umwandlung aus lfd. Entgelt ausgeschöpft. 
Der Förderbetrag ist ansetzbar -> unter Vorbehalt, wird derzeit geprüft! 
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Titel:  
Entgeltumwandlung (3) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer hat folgende Altersvorsorgevorkehrungen getroffen: Direktversicherung 
nach § 40b a. F. EStG (Beitragszahlung aus EGA im November eines Jahres in Höhe von 2.000,00 
Euro) und eine Direktversicherung nach § 40b i.V.m. § 3 Nr. 63 Satz 1 EStG (monatliche 
Gehaltsumwandlung in Höhe von 260,00 Euro)  
Abrechnungsmonat November 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.11.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.600,00
STBREGSO 248,00
SVBREGLF 2.600,00
SVBREGE 248,00
GSBREG 4.600,00
LSTLF 413,25
LSTSOB 70,00
SOLILF 22,72
SOLISOB 3,85
KVLF 205,40
KVE 19,59
RVLF 258,70
RVE 24,68
AVLF 36,40
AVE 3,47
PVLF 31,85
PVE 3,04
DBSE 
ANSTOB 03
STSOB 2.000,00
STSOBART 01
STSOBTXT 
STSOB -2.000,00
STSOBART 99
STSOBTXT Entgeltumwandl. EGA
STSOB 248,00
STSOBART 99
STSOBTXT St-pfl. Umwandlung EGA
DBZD 

Gehalt 
Weihnachtsgeld 
Entgeltumwandl. EGA 
PLSt-pfl. aus Umwandlung 
St-pfl. Umwandlung EGA 
SV-pfl. aus Umwandlung EGA 
Entgeltumwandlung lfd. 
Gesamtbrutto 
LSt 
LSt soBez 
SolZ 
SolZ soBez 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Einbehalt Entgeltumwandlung 
Auszahlung 

2.600,00
2.000,00

-2.000,00
1.752,00

248,00
248,00
260,00

4.600,00
413,25

70,00
22,72

3,85
205,40
258,70

36,40
31,85
19,59
24,68

3,47
3,04

3.507,05
2.260,00
1.247,05

PAULSO 1.752,00
Kommentar:  
Die Grenze von 4% der BBG RV ist für Steuer und SV durch die Umwandlung aus lfd. Entgelt 
ausgeschöpft. Der Förderbetrag kann nicht angesetzt werden. 
In der Datensatzversion 02 entfällt das Fels STSOBTXT 
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Titel:  
Entgeltumwandlung (4) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer hat folgende Altersvorsorgevorkehrungen getroffen: Direktversicherung 
nach § 40b a. F. EStG (Beitragszahlung aus EGA im November eines Jahres in Höhe von 2.000,00 
Euro) und eine Direktversicherung nach § 40b i.V.m. § 3 Nr. 63 Satz 1 EStG (monatliche 
Gehaltsumwandlung in Höhe von 260,00 Euro)  
Abrechnungsmonat November 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.11.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.600,00
STBREGSO 248,00
SVBREGLF 2.600,00
SVBREGE 248,00
GSBREG 4.600,00
LSTLF 413,25
LSTSOB 70,00
SOLILF 22,72
SOLISOB 3,85
KVLF 205,40
KVE 19,59
RVLF 258,70
RVE 24,68
AVLF 36,40
AVE 3,47
PVLF 31,85
PVE 3,04
DBSE 
ANSTOB 03
STSOB 2.000,00
STSOBART 01
STSOBTXT 
STSOB -2.000,00
STSOBART 99
STSOBTXT Entgeltumwandl. EGA
STSOB 248,00
STSOBART 09
DBZD 

Gehalt 
Weihnachtsgeld 
Entgeltumwandl. EGA 
PLSt-pfl. aus Umwandlung 
St-pfl. Umwandlung EGA 
SV-pfl. aus Umwandlung EGA 
Entgeltumwandlung lfd. 
Gesamtbrutto 
LSt 
LSt soBez 
SolZ 
SolZ soBez 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Einbehalt Entgeltumwandlung 
Auszahlung 

2.600,00
2.000,00

-2.000,00
1.752,00

248,00
248,00
260,00

4.600,00
413,25

70,00
22,72

3,85
205,40
258,70

36,40
31,85
19,59
24,68

3,47
3,04

3.507,05
2.260,00
1.247,05

PAULSO 1.752,00
Kommentar:  
Die Grenze von 4% der BBG RV ist für Steuer und SV durch die Umwandlung aus lfd. Entgelt 
ausgeschöpft. Der Förderbetrag kann nicht angesetzt werden. 
Anpassung der Darstellung in DBSE an die GG in Version 1.3 
In der Datensatzversion 02 entfällt das Fels STSOBTXT 
 
Zur nächsten Version werden weitere Beispiele für Entgeltumwandlung erstellt. 
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2.8 Betriebliche Altersversorgung 
 
Titel:  
Betriebliche Altersversorgung 
Sachverhalt: Beiträge zur Betrieblichen Altersversorgung auf Grund einer tariflichen Verpflichtung 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.125,00
SVBREGLF 2.125,00
GSBREG 2.000,00
DBSB 
ANSB 01
SB 125,00

Gehalt 
bAV AG ST/SV-pfl 
bAV AG ST/SV-frei 

2.000,00
125,00
125,00

SBART 02
Kommentar:  
Die Beiträge wirken sich nicht auf das Gesamtbrutto aus 
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2.9  Heimarbeit 
 

2.9.1 Heimarbeit mit Urlaubsgeld als laufenden Entgeltzuschlag 
 
Titel:  
Heimarbeit mit Urlaubsgeld als laufenden Entgeltzuschlag 
Sachverhalt: Akkordfaktor 0,30, AN hat keinen Urlaub genommen 
Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND  31
DBEN 
STBREGLF 972,90
SVBREGLF 950,40
GSBREG 1.008,90
DBHA 
URLTAGE 30
TATSURLTAGE 0
URLEG 18,00

Heimarbeit Stücklohn (3000*0,3) 
Heim. Kostenzuschlag (3%) 
Heim. Krankheitszuschlag (2,5%) 
Heim. Urlaubszuschlag (2,0%) 
Heim. Feiert.Zuschlag (3,6%) 
Heim. Transportzuschlag (1,0%) 

 

900,00
27,00
22,50
18,00
32,40

9,00

URLEGGEZ 2
Kommentar:  
Das Urlaubsgeld wird als Zuschlag monatlich ausbezahlt, unabhängig vom tatsächlich genommenen 
Urlaub. 
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2.9.2 Heimarbeit mit Urlaubsgeld als Abruf 
 
Titel:  
Heimarbeit mit Urlaubsgeld als Abruf 
Sachverhalt: Akkordfaktor 0,30, AN nimmt drei Tage Urlaub, Urlaubsgeld wird abgerufen 
Abrechnungsmonat August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.08.2010
MONATEND  31
DBEN 
STBREGLF 877,00
SVBREGLF 862,00
GSBREG 901,00
DBHA 
URLTAGE 30
TATSURLTAGE 3
URLEG 262,00

Heimarbeit Stücklohn (2000*0,3) 
Heim. Kostenzuschlag (3%) 
Heim. Krankheitszuschlag (2,5%) 
Heim. Urlaubszuschlag (2,0%) 
Heim. Transportzuschlag (1,0%) 

 

600,00
18,00
15,00

262,00
6,00

URLEGGEZ 1
Kommentar:   
Vorträge Heimlohn für 4 Halbjahre: laufendes Halbjahr: 6.500,00 und die drei Halbjahre davor 
6.500,00, 6.400,00 und 6.600,00 zur Ermittlung Urlaubsgeld (2% der Gesamtsumme). 
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2.10 Berufsständische Versorgungseinrichtung 
 

2.10.1 Mitglied einer berufsständischen Versorgungseinrichtung 
 
Titel:  
Mitglied einer berufsständischen Versorgungseinrichtung 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin in einer Beschäftigung für die sie über eine Befreiung von der 
Rentenversicherungspflicht nach § 6 (1) Satz 1 Nr. 1 SGB VI verfügt und daher Mitglied einer 
berufsständischen Versorgungseinrichtung ist (z.B. als Apothekerin)  
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 2.000,00 MVDS 
 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 101
 GD 00
 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 BYGR 1011
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 2.000,00
 SVBREGLF 2.000,00
 GSBREG 2.000,00
 RVLF 199,00
 DBZD 
 PBRVBERVERS 398,00
Kommentar: 
Der Gesamt-Pflichtbeitrag zur berufsständischen Versorgungseinrichtung muss, unabhängig davon 
ob die Arbeitnehmerin oder der Arbeitgeber ihn abführt, ausgewiesen werden. 
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2.10.2 Mitglied einer berufsständischen Versorgungseinrichtung - geringfügige 

Beschäftigung 
 
Titel:  
Mitglied einer berufsständischen Versorgungseinrichtung – geringfügige Beschäftigung 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin in einer ersten geringfügig entlohnten Beschäftigung für die sie über 
eine Befreiung von der Rentenversicherungspflicht nach § 6 (1) Satz 1 Nr. 1 SGB VI verfügt und 
daher Mitglied einer berufsständischen Versorgungseinrichtung ist (z.B. Apothekerin) und die auf die 
Rentenversicherungsfreiheit nach § 5 (2) Satz 2 verzichtet hat 
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 400,00 MVDS 
Übernahme Pauschsteuer -8,00 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 109
 GD 00
 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 BYGR 6000
 AZWOECH 10,00
 STBREGLF 0
 SVBREGLF 0
 GSBREG 392,00
 RVLF 19,60
 DBZD 
 PAULGER 400,00
 PBRVBERVERS 79,60
 LSTPAU 8,00
 SOLIPAU 0
 KISTPAU 0
Kommentar: 
Der Arbeitgeber wälzt die einheitliche Pauschsteuer auf die Arbeitnehmerin ab und trägt die 
pauschalen Beiträge zur KV und RV. Die Arbeitnehmerin stockt den pauschalen RV-Beitrag des 
Arbeitgebers (15,0 %) zum Vollbeitrag (um 4,9 % auf 19,9 %) auf. Der RV-Gesamtbeitrag geht an die 
berufsständische Versorgungseinrichtung. 
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2.11 Geringfügige Beschäftigung 
 

2.11.1 Geringfügige Beschäftigung 
 
Titel:  
Geringfügige Beschäftigung 
Sachverhalt: Arbeitnehmer in einer ersten geringfügig entlohnten Beschäftigung 
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 400,00 MVDS 
 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 109
 GD 00
 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 BYGR 6500
 AZWOECH 10,00
 STBREGLF 0
 SVBREGLF 0
 GSBREG 400,00
 DBZD 
 PAULGER 400,00
Kommentar: 
Der Arbeitgeber trägt die einheitliche Pauschsteuer und die pauschalen Beiträge zur KV und RV. 
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2.11.2 Geringfügige Beschäftigung mit abgewälzter einheitlicher Pauschsteuer 
 
Titel:  
Geringfügige Beschäftigung 
Sachverhalt: Arbeitnehmer in einer ersten geringfügig entlohnten Beschäftigung, 
mit Abwälzung der einheitlichen Pauschsteuer 
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 400,00 MVDS 
Übernahme Pauschsteuer -8,00 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 109
 GD 00
 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 BYGR 6500
 AZWOECH 10,00
 STBREGLF 0
 SVBREGLF 0
 GSBREG 392,00
 DBZD 
 PAULGER 400,00
 LSTPAU 8,00
 SOLIPAU 0
 KISTPAU 0
Kommentar: 
Der Arbeitgeber wälzt die einheitliche Pauschsteuer auf den Arbeitnehmer ab und trägt die 
pauschalen Beiträge zur KV und RV. 
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2.11.3 Geringfügige Beschäftigung mit Verzicht auf die RV-Freiheit und abgewälzter 
einheitlicher Pauschsteuer 

 
Titel:  
Geringfügige Beschäftigung 
Sachverhalt: Arbeitnehmer in einer ersten geringfügig entlohnten Beschäftigung, mit Verzicht auf die 
RV-Freiheit und mit Abwälzung der einheitlichen Pauschsteuer 
Abrechnungsmonat April 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 400,00 MVDS 
Übernahme Pauschsteuer -8,00 BBNR-VU 99999011
 PERSGR 109
 GD 00
 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 BYGR 6100
 AZWOECH 10,00
 STBREGLF 0
 SVBREGLF 0
 GSBREG 392,00
 RVLF 19,60
 DBZD 
 PAULGER 400,00
 LSTPAU 8,00
 SOLIPAU 0
 KISTPAU 0
Kommentar: 
Der Arbeitgeber wälzt die einheitliche Pauschsteuer auf den Arbeitnehmer ab und trägt die 
pauschalen Beiträge zur KV und RV. Der Arbeitnehmer stockt den pauschalen RV-Beitrag des 
Arbeitgebers (15,0 %) zum Vollbeitrag (um 4,9 % auf 19,9 %) auf. 
Da es sich um eine nicht AV-pflichtige Beschäftigung handelt, ist das Feld SVBREGLF mit 0 zu füllen.
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2.11.4 Kurzfristige Beschäftigung 
 
Titel:  
kurzfristige Beschäftigung 
Sachverhalt: Aufnahme einer kurzfristigen Beschäftigung am 15.10.2010 
Abrechnungsmonat Oktober 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 1.000,00 MVDS 
 PERSGR 110
 GD 10
 MONATBEG 15.10.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 BYGR 0000
 AZWOECH 10,00
 STBREGLF 1.000,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 1.000,00
Kommentar 
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2.12  Unständige Beschäftigung 
 
Titel:  
Unständige Beschäftigung 
Sachverhalt: Arbeitnehmerin ist Schauspielerin. Im Mai 2010 liegen folgende Beschäftigungen vor: 
01.05. – 03.05. Tagesgage 1.300,00 Euro, 20.05. – 22.05. Tagesgage 600,00 Euro und 31.05. -
31.05. Tagesgage 200,00 Euro, PGr 118, BGr 3101 
Abrechnungsmonat Mai 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gage 3,900,00 MVDS 
KV AN 279,30 BBNR-VU 99999011
RV AN 388,05 PERSGR 118
PV AN 45,02 GD 40
 MONATBEG 01.05.2010
 MONATEND 03
 DBEN 
 BYGR 3101
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 3.900,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 3.900,00
Gage 1.800,00 MVDS 
KV AN 0,00 BBNR-VU 99999011
RV AN 149,25 PERSGR 118
PV AN 0,00 GD 40
 MONATBEG 20.05.2010
 MONATEND 22
 DBEN 
 BYGR 3101
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 1.800,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 1.800,00
Gage 200,00 MVDS 
KV AN 0,00 BBNR-VU 99999011
RV AN 0,00 PERSGR 118
PV AN 0,00 GD 40
 MONATBEG 31.05.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 BYGR 3101
 AZWOECH 40,00
 STBREGLF 200,00
 SVBREGLF 0,00
 GSBREG 200,00
Kommentar: 
Alle Beschäftigungen werden separat gemeldet. Wenn die unständigen Beschäftigungen 
ausnahmslos bei einem Arbeitgeber ausgeübt werden, dann kann die jeweilige Beitragsbemessungs-
grenze (BBG) von vornherein berücksichtigt werden. In diesem Fall hat der Arbeitgeber in den 
einzelnen Kalendermonaten von dem jeweiligen Arbeitsentgelt aus den unständigen Beschäftigungen 
solange Beiträge zu entrichten, bis die jeweilige BBG erreicht ist.  
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2.13 Lehrer 
 
Titel:  
Arbeitszeit von Lehrern 
Sachverhalt: Der Beschäftigte ist verbeamteter Lehrer am Gymnasium in naturwissenschaftlichen 
Fächern. Die Arbeitszeit nach dem Beamtengesetz beträgt 40 Stunden, die Unterrichtspflichtzeit 
(Deputat) 23 Stunden. Ab 04.05.2010 nimmt er Elternzeit und arbeitet Teilzeit im Umfang von 15 
Unterrichtspflichtstunden. 
Abrechnungsmonat Mai 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 2473,04 MVDS 
 GD 00
 BEAM J
 MONATBEG 01.05.2010
 MONATEND  31
 DBEN 
 AZWOECH 26,09
 DBZD 
 AZAEGR 3
 AZVG 40
Kommentar:  
Unter AZWOECH ist die Arbeitszeit einschließlich der Zeiten für außerunterrichtliche Tätigkeiten zu 
melden, hier also 15*40/23 = 26,09. (Das anteilige Gehalt beträgt 15/23-tel bzw. 26,09/40-tel). 
 
 
Titel:  
Arbeitszeit von Lehrern 
Sachverhalt: Der Beschäftigte ist angestellter Lehrer an einer Hauptschule. Die tarifliche wöchentliche 
Arbeitszeit beträgt 40,10 Stunden (= 40 Std 6 Min.), die Unterrichtspflichtzeit (UPZ) bzw. Deputat 27 
Stunden. Aufgrund einer Schwerbehinderung erhält er eine Ermäßigung von 2 Stunden.  
Bereits seit Januar 2009 leistet er insgesamt 19 Unterrichtspflichtstunden. 
Abrechnungsmonat Mai 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 2666,46 MVDS 
 GD 00
 BEAM N
 MONATBEG 01.05.2010
 MONATEND  31
 DBEN 
 AZWOECH 28,22
Kommentar:  
Unter AZWOECH ist die Arbeitszeit einschließlich der Zeiten für außerunterrichtliche Tätigkeiten zu 
melden, hier also 19*40,10/27 = 28,22.  
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2.14 Nachzahlung von Entgelt (keine Korrektur/Rückrechnung) 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr als sonstiger Bezug 
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält auf Grund eines neuen Tarifabschlusses eine Nachzahlung i. H. v. 
200 €  
Abrechnungsmonat Juni 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.06.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 200,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 200,00
GSBREG 2.200,00
LSTLF 240,50
LSTSOB 37,00
SOLILF 13,22
SOLISOB 2,03
KISTLF 19,24
KISTSOB 2,96
KVLF 158,00
KVE 15,80
RVLF 199,00
RVE 19,90
AVLF 28,00
AVE 2,80
PVLF 24,50
PVE 2,45
DBSE 
ANSTOB 01
STSOB 200,00
STSOBART 99

Gehalt 
Tarifl. Einmalzahlung 
LSt 
KiSt 
SolZ 
LSt SoB 
KiSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Auszahlung 

2.000,00
200,00
240,50

19,24
13,22
37,00

2,96
2,03

158,00
199,00

28,00
24,50
15,80
19,90

2,80
2,45

1.434,60
1.434,60

STSOBTXT Tarifl. Einmalzahlung
Kommentar:  
Die in diesem Beispiel dargestellte Nachzahlung ist keine Nachzahlung auf Grund einer 
Rückrechnung oder Korrektur eines abgerechneten Monats.  
In der Datensatzversion 02 entfällt das Feld STSOBTXT 
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2.15 Störfall 
 

2.15.1 Störfall (Wertguthaben nur aus aktuellem Jahr) 
 
Titel:  
Störfall (Wertguthaben nur aus aktuellem Jahr) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer entnimmt zweckfremd 5.000,00 Euro aus seinem Wertguthaben,  
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 7.000,00
STBREGSO 0,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 5.000,00

Gehalt 
Entnahme WGH (lfd) 
 

2.000,00
5.000,00

GSBREG 7.000,00
Kommentar:  
Da der dem Wertguthaben entnommene Betrag vollständig im aktuellen Jahr eingestellt wurde, wird 
der Betrag als laufendes Entgelt versteuert. In SVBREGE wird der beitragspflichtige Anteil der 
Wertguthabenentnahme gemeldet, der in ELENA immer als „einmalig gezahltes 
Sozialversicherungsbruttoentgelt“ behandelt wird. 
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2.15.2 Störfall (Wertguthaben aus laufendem Jahr und aus Vorjahr) 
 
Titel:  
Störfall (Wertguthaben aus laufendem Jahr und aus Vorjahr) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer entnimmt zweckfremd 5.000,00 Euro aus seinem Wertguthaben 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 5.000,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 5.000,00
GSBREG 7.000,00
DBSE 
ANSTOB 01
STSOB 5.000,00

Gehalt 
Entnahme WGH (lfd) 
 

2.000,00
5.000,00

STSOBART 08
Kommentar:  
Da der dem Wertguthaben entnommene Betrag im aktuellen Jahr und im Vorjahr eingestellt wurde, 
wird der Betrag als sonstiger Bezug versteuert. 
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2.15.3 Störfall (Wertguthaben aus laufendem Jahr und aus Vorjahren) 
 
Titel:  
Störfall (Wertguthaben aus laufendem Jahr und aus Vorjahren) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer entnimmt zwevkfremd 5.000,00 Euro aus seinem Wertguthaben 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 5.000,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 5.000,00
GSBREG 7.000,00
DBSE 
ANSTOB 01
STSOB 5.000,00

Gehalt 
Entnahme WGH (lfd) 
 

2.000,00
5.000,00

STSOBART 08
Kommentar:  
Da der dem Wertguthaben entnommene Betrag im aktuellen Jahr und in Vorjahren eingestellt wurde, 
wird der Betrag nach der Fünftelregelung (mehrjährige Tätigkeit) versteuert. 
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3. Rückrechnungen / Korrekturen 

3.1 Nachzahlung von Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses 
Nach der Entgeltabrechnung und der Meldung der Daten an die ZSS für den letzten Monat des 
Arbeitsverhältnisses wird festgestellt, dass noch 4 Urlaubstage abzugelten sind. 
 

3.1.1 Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses als Korrektur 
 
Titel:  
Nachzahlung von Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses (1) 
Abrechnung/Meldung des Monats, in dem das Arbeitsverhältnis endet 
Sachverhalt: Arbeitsverhältnis von 01.01.2002 bis 30.04.2010, PGr 101, BGr 1111 
Abrechnungsmonat April 2010  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 2.000,00 MVDS 
Sachbezug PKW 500,00 GD 30
 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 AVBEG 01.01.2002
 STKL 1
 STBREGLF 2.500,00
 SVBREGLF 2.500,00
 GSBREG 2.500,00
Kommentar: 
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Korrektur im aktuellen Jahr: Die Nachzahlung wird über eine Korrektur der Abrechnung des letzten 
Monats des Arbeitsverhältnisses vorgenommen  
 
Titel:  
Nachzahlung von Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses (2) 
Rückrechnung/Meldung des letzten Abrechnungsmonats des Arbeitsverhältnisses 
Sachverhalt: Arbeitsverhältnis von 01.01.2002 bis 30.04.2010, PGr 101, BGr 1111 
Korrektur auf Abrechnungsmonat April 2010 im August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Gehalt 2.000,00 MVDS 
Sachbezug PKW 500,00 GD 30
Urlaubsabgeltung 350,00 MONATBEG 01.04.2010
 MONATEND 30
 DBEN 
 AVBEG 01.01.2002
 STKL 1
 STBREGLF 2.500,00
 STBREGSO 350,00
 SVBREGLF 2.500,00
 SVBREGE 350,00
 GSBREG 2.850,00
 DBSE 
 ANSTSOB 01
 STSOB 350,00
 STSOBART 05
Kommentar: 
Mit den Meldungen aus der Abrechnung August 2010 wird der gemeldete MVDS storniert (der 
Stornosatz wird nicht dargestellt) und mit den aktuellen Werten neu übermittelt.  
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3.1.2 Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses als lfd. Abrechnung 
 
Titel:  
Nachzahlung von Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses (1a) 
Meldung des Monats, in dem Arbeitsentgelt nachgezahlt wird 
Sachverhalt: Arbeitsverhältnis von 01.01.2002 bis 30.04.2010 
Abrechnung erfolgt im Jahr, in dem das Arbeitsverhältnis beendet wurde 
Abrechnungsmonat August 2010, PGr 101, BGr 1111 
Gehaltsabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Urlaubsabgeltung 350,00 MVDS 
 GD 54
 MONATBEG 01.08.2010
 MONATEND 31
 DBEN 
 AVBEG 01.01.2002
 STKL 6
 STBREGLF 0,00
 STBREGSO 350,00
 SVBREGLF 0,00
 SVBREGE 350,00
 GSBREG 350,00
 DBSE 
 ANSTSOB 01
 STSOB 350,00
 STSOBART 05
Kommentar 
Durch die Verwendung des Meldegrundes 54 wird die Meldung dem Beschäftigungsverhältnis 
zugeordnet. 
 
Titel:  
Abrechnung von Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses (1b) 
Meldung des Monats, in dem Arbeitsentgelt abgerechnet wird 
Sachverhalt: Arbeitsverhältnis von 01.01.2002 bis 30.04.2010, PGr 101, BGr 1111  
Abrechnung erfolgt nicht im Jahr, in dem das Arbeitsverhältnis beendet wurde 
April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
Urlaubsabgeltung 350,00 MVDS 
 GD 54
 MONATBEG 01.04.2011
 MONATEND 30
 DBEN 
 AVBEG 01.01.2002
 STKL 6
 STBREGLF 0,00
 STBREGSO 350,00
 SVBREGLF 0,00
 SVBREGE 0,00
 GSBREG 350,00
Kommentar: 
Die Urlaubsabgeltung wird versteuert, aber nicht verbeitragt, da in 2011 keine SV-Tage vorhanden 
sind. 



 

Verfahrensbeschreibung Anlage 7 

Fallbeispiele 

Seite: 61 
Stand:  17.05.2011 
Version:  1.4.1 

 
3.2 Nachzahlung während eines bestehenden Arbeitsverhältnisses 
Nachträglich wird festgestellt, dass der Arbeitnehmer Anspruch auf Entgelt hat. Die Abrechnung des 
jeweiligen Monats ist zu korrigieren. 
 
Für die Beispiele wurde folgende Reihenfolge in der Darstellung gewählt:  
 Abrechnung der zu korrigierenden Monate,  
 Monat, in dem nachgezahlt wird, 
 Nachberechnete Monate 
Es wurden Beispiele für Nachzahlungen von sonstigen Bezügen und von laufendem Arbeitsentgelt 
erstellt. 

3.2.1 Nachzahlung als sonstiger Bezug 

3.2.1.1 Nachzahlungen für das laufende Jahr 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (1)  
Sachverhalt: Abrechnungsmonat Juni 2010 

Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.06.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 240,50
SOLILF 13,22

Gehalt 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  

2.000,00
240,50

19,24
13,22

158,00
199,00

28,00
24,50

1.317,54
1.317,54

KISTLF 19,24
Kommentar:  
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Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (2)  
Sachverhalt: Abrechnungsmonat Juli 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 240,50
SOLILF 13,22

Gehalt 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung 

2.000,00
240,50

19,24
13,22

158,00
199,00

28,00
24,50

1.317,54
1.317,54

KISTLF 19,24
Kommentar:  
 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (3) 
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen (sonstiger Bezug) für die Monate Juni bis Juli 2010, 
die im August 2010 ausgezahlt werden 
Abrechnungsmonat August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.08.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
PVLF 24,50
AVLF 28,00
LSTLF 240,50
SOLILF 13,22

Gehalt 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
aus Korrekturabrechnung 
Auszahlung 

2.000,00
240,50

19,24
13,22

158,00
199,00

28,00
24,50

1.317,54
234,12

1.551,66

KISTLF 19,24
Kommentar:  
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Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (4) (NB für Juni 2010) 
Sachverhalt:, Arbeitnehmer erhält eine Nachzahlung i. H. v. 200 € für den Monat Juni 2010 (sonstiger 
Bezug), die im August ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat Juni 2010 im August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.06.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 200,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 200,00
GSBREG 2.200,00
LSTLF 240,50
LSTSOB 37,00
SOLILF 13,22
SOLISOB 2,03
KISTLF 19,24
KISTSOB 2,96
KVLF 158,00
KVE 15,80
RVLF 199,00
RVE 19,90
AVLF 28,00
AVE 2,80
PVLF 24,50
PVE 2,45
DBSE 
ANSTOB 01
STSOB 200,00

Gehalt 
Gratifikation (Nachzahlung) 
LSt 
KiSt 
SolZ 
LSt SoB 
KiSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 

2.000,00
200,00
240,50

19,24
13,22
37,00

2,96
2,03

158,00
199,00

28,00
24,50
15,80
19,90

2,80
2,45

1.434,60
-1.317.54

117,06

STSOBART 04
Kommentar:  
1. MVDS von 01.06.2010 bis 30.06.2010 => Storno MVDS „Nachzahlungen für das laufende Jahr/1“ 
2. MVDS von 01.06.2010 bis 30.06.2010 => Neuerstellung (oben dargestellt) im August 2010. 
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Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (5) (NB für Juli 2010) 
Sachverhalt:, Arbeitnehmer erhält eine Nachzahlung i. H. v. 200,00 € für den Monat Juli 2010 
(sonstiger Bezug), die im August ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat Juli 2010 im August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND  31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 200,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 200,00
GSBREG 2.200,00
LSTLF 240,50
LSTSOB 37,00
SOLILF 13,22
SOLISOB 2,03
KISTLF 19,24
KISTSOB 2,96
KVLF 158,00
KVE 15,80
RVLF 199,00
RVE 19,90
AVLF 28,00
AVE 2,80
PVLF 24,50
PVE 2,45
DBSE 
ANSTSOB 01
STSOB 200,00

Gehalt  
Urlaubsgeld (Nachzahlung) 
LSt 
KiSt 
SolZ 
LSt SoB 
KiSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 

2.000,00
200,00
240,50

19,24
13,22
37,00

2,96
2,03

158,00
199,00

28,00
24,50
15,80
19,90

2,80
2,45

1.434,60
-1.317.54

117,06

STSOBART 03
Kommentar:  
1. MVDS von 01.07.2010 bis 31.07.2010 => Storno MVDS „Nachzahlungen für das laufende Jahr/2“  
2. MVDS von 01.07.2010 bis 31.07.2010 => Neuerstellung (oben dargestellt) im August 2010. 
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3.2.1.2 Nachzahlungen für das Vorjahr 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (1) 
Sachverhalt: Abrechnungsmonat November 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.11.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,41

Gehalt 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  
 

2.000,00
245,51

13,49
158,00
199,00

28,00
24,50

1.331,50
1.331,50

SOLILF 13,49
Kommentar:  
 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (2) 
Sachverhalt: Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,41

Gehalt 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  
 
 

2.000,00
245,51

13,49
158,00
199,00

28,00
24,50

1.331,50
1.331,50

SOLILF 13,49
Kommentar:  
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (3) 
Sachverhalt: Abrechnungsmonat Januar 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.01.2011
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,41

Gehalt 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  
 
 

2.000,00
245,51

13,49
158,00
199,00

28,00
24,50

1.331,50
1.331,50

SOLILF 13,49
Kommentar:  
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (4)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen für die Monate November 2010 bis Januar 2011 
(sonstiger Bezug), die im April ausgezahlt werden 
Abrechnungsmonat April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.04.2011
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 400,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,51
LSTSOB 105,00
SOLILF 13,49
SOLISOB 5,77
DBSE 
ANSTOB 02
STSOB 200,00
STSOBART 01
STSOB 200,00

Gehalt 
Steuerbrutto sonst. Bezug VJ 
Steuerbrutto MJAE VJ 
LSt 
SolZ 
LSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
aus Korrekturabrechnung 
Auszahlung 

2.000,00
200,00
200,00
245,51

13,49
105,00

5,77
158,00
199,00

28,00
24,50

1.220,73
421,24

1.641,97

STSOBART 06
Kommentar 
DBSE: 200,00 und 200,00 aus den Nachzahlungen 2010/11 und 2010/12 
Sie werden dem April als sonstiger Bezug zugeordnet (Steuer Zuflussprinzip, SV Entstehungsprinzip). 
Die Nachzahlung des sonstigen Bezuges für Januar 2011 wird mit dem neuen MVDS für Januar 2011 
gemeldet. 
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (5) (NB für Monat November 2010)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen für den Monat November 2010 (sonstiger Bezug), 
die im April ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat November 2010 im April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.11.2010
MONATEND  30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 200,00
GSBREG 2.200,00
KVLF 158,00
KVE 15,80
RVLF 199,00
RVE 19,90
AVLF 28,00
AVE 2,80
PVLF 24,50
PVE 2,45
LSTLF 245,41
LSTSOB 0,00
SOLILF 13,49

Gehalt 
Weihnachtszuwendung 
(Nachzahlung) 
LSt 
SolZ 
LSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 

2.000,00
200,00

245,51
13,49

0,00
0,00

158,00
199,00

28,00
24,50
15,80
19,90

2,80
2,45

1.490,55
1.331,50

159,05

SOLISOB 0,00
Kommentar: 
1. MVDS von 01.11.2010 bis 30.11.2010 => Storno MVDS 
2. MVDS von 01.11.2010 bis 30.11.2010 => Neuerstellung (oben dargestellt) 
Steuerbetrag Folgejahr: 200,00 (mit Abrechnung 04/2011) . 
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (6) (NB für Monat Dezember 2010)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält eine Nachzahlung für den Monat Dezember 2010 (sonstiger Bezug), 
die im April ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat Dezember 2010 im April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND  30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 200,00
GSBREG 2.200,00
KVLF 158,00
KVE 15,80
RVLF 199,00
RVE 19,90
AVLF 28,00
AVE 2,80
PVLF 24,50
PVE 2,45
LSTLF 245,41
LSTSOB 0,00

Gehalt 
Jubiläumszuwendung 
(Nachzahlung) 
LSt 
SolZ 
LSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag) 

2.000,00
200,00

245,51
13,49

0,00
0,00

158,00
199,00

28,00
24,50
15,80
19,90

2,80
2,45

1.490,55
1.331,50

159,05

SOLILF 13,49
Kommentar:  
1. MVDS von 01.12.2010 bis 31.12.2010  Storno MVDS 
2. MVDS von 01.12.2010 bis 31.12.2010 => Neuerstellung (oben dargestellt) 
Steuerbetrag Folgejahr: 200,00 mit Abrechnung 04/2011. 
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (7) (NB für Monat Januar 2011)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen für den Monat Januar 2011 (sonstiger Bezug), die 
im April ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat Januar 2011 im April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.01.2011
MONATEND  31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 200,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 200,00
GSBREG 2.200,00
KVLF 158,00
KVE 15,80
RVLF 199,00
RVE 19,90
AVLF 28,00
AVE 2,80
PVLF 24,50
PVE 2,45
LSTLF 245,51
LSTSOB 53,00
SOLILF 13,49
SOLISOB 2,91
DBSE 
ANSTOB 01
STSOB 200,00

Gehalt 
Tantieme (Nachzahlung) 
LSt 
SolZ 
LSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
KV AN EGA 
RV AN EGA 
AV AN EGA 
PV AN EGA 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 
 

2.000,00
200,00
245,51

13,49
53,00

2,91
158,00
199,00

28,00
24,50
15,80
19,90

2,80
2,45

1.434,64
1.331,50

103,14

STSOBART 04
Kommentar:  
1. MVDS von 01.01.2011 bis 31.01.2011 => Storno MVDS 
2. MVDS von 01.01.2011 bis 31.01.2011 => Neuerstellung (oben dargestellt). 
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3.2.2 Nachzahlung als laufendes Entgelt 

3.2.2.1 Nachzahlungen für das laufende Jahr 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (1)  
Sachverhalt: Abrechnungsmonat Juni 2010 

Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.06.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 240,50
SOLILF 13,22

Gehalt 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  

2.000,00
240,50

19,24
13,22

158,00
199,00

28,00
24,50

1.317,54
1.317,54

KISTLF 19,24
Kommentar:  
 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (2)  
Sachverhalt: Abrechnungsmonat Juli 2010 

Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 240,50
SOLILF 13,22

Gehalt 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  

2.000,00
240,50

19,24
13,22

158,00
199,00

28,00
24,50

1.317,54
1.317,54

KISTLF 19,24
Kommentar:  
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Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (3)  
Sachverhalt:, Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen (laufendes steuerpflichtiges Arbeitsentgelt) für die 
Monate Juni bis Juli 2010, die im August 2010 ausgezahlt werden 
Abrechnungsmonat August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.08.2010
MONATEND  31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 240,50
SOLILF 13,22

Gehalt 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
aus Korrekturabrechnung 
Auszahlung 

2.000,00
240,50

19,24
13,22

158,00
199,00

28,00
24,50

1.317,54
197,48

1.515,02

KISTLF 19,24
Kommentar:  
 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (4) (NB für Juni 2010)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält eine Nachzahlung i. H. v. 200,00 EUR für den Monat Juni 2010 
(laufendes steuerpflichtiges Arbeitsentgelt), die im August ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat Juni 2010 im August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.06.2010
MONATEND  30
DBEN 
STBREGLF 2.200,00
SVBREGLF 2.200,00
GSBREG 2.200,00
KVLF 173,80
RVLF 218,90
AVLF 30,80
PVLF 26,95
LSTLF 293,58
SOLILF 16,17

Gehalt  
Mehrarbeit (Nachzahlung) 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 
 

2.000,00
200,00
293,58

23,52
16,17

173,80
218,90

30,80
26,95

1.416,28
1.317,54

98,74

KISTLF 23,52
Kommentar:  
1. MVDS von 01.06.2010 bis 30.06.2010 => Storno MVDS „Nachzahlungen für das laufende Jahr/1“ 
2. MVDS von 01.06.2010 bis 30.06.2010 => Neuerstellung (oben dargestellt). 
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Titel:  
Nachzahlungen für das laufende Jahr (5) (NB für Juli 2010)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält eine Nachzahlung i. H. v. 200,00 EUR für den Monat Juli 2010 
(laufendes steuerpflichtiges Arbeitsentgelt), die im August ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat Juli 2010 im August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.07.2010
MONATEND  31
DBEN 
STBREGLF 2.200,00
SVBREGLF 2.200,00
GSBREG 2.200,00
KVLF 173,80
RVLF 218,90
AVLF 30,80
PVLF 26,95
LSTLF 293,58
SOLILF 16,17

Gehalt  
Mehrarbeit (Nachzahlung) 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 
 

2.000,00
200,00
293,58

23,52
16,17

173,80
218,90

30,80
26,95

1.416,28
1.317,54

98,74

KISTLF 23,52
Kommentar:  
1. MVDS von 01.07.2010 bis 31.07.2010 => Storno MVDS „Nachzahlungen für das laufende Jahr/2“ 
2. MVDS von 01.07.2010 bis 31.07.2010 => Neuerstellung (oben dargestellt). 
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3.2.2.2 Nachzahlungen für das Vorjahr 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (1) 
Sachverhalt: Abrechnungsmonat November 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.11.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,41

Gehalt 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  
 

2.000,00
245,51

13,49
158,00
199,00

28,00
24,50

1.331,50
1.331,50

SOLILF 13,49
Kommentar:  
 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (2) 
Sachverhalt: Abrechnungsmonat Dezember 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,41

Gehalt 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  
 
 

2.000,00
245,51

13,49
158,00
199,00

28,00
24,50

1.331,50
1.331,50

SOLILF 13,49
Kommentar:  
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (3) 
Sachverhalt: Abrechnungsmonat Januar 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.01.2011
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,41

Gehalt 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  
 
 

2.000,00
245,51

13,49
158,00
199,00

28,00
24,50

1.331,50
1.331,50

SOLILF 13,49
Kommentar:  
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (4)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen für die Monate November 2010 bis Januar 2011 
(laufendes steuerpflichtiges Entgelt), die im April ausgezahlt werden 
Abrechnungsmonat April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.04.2011
MONATEND  30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 400,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 0,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,51
LSTSOB 105,00
SOLILF 13,49
SOLISOB 5,77
DBSE 
ANSTSOB 01
STSOB 400,00
STSOBART 99

Gehalt 
StBr sonst. Bezug VJ 
LSt 
SolZ 
LSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
aus Korrekturabrechnung 
Auszahlung 

2.000,00
400,00
245,51

13,49
105,00

5,77
158,00
199,00

28,00
24,50

1.220,73
420,36

1.641,09

STSOBARTTX StBr sonst. Bezug VJ
Kommentar:  
Die Nachzahlungen für November und Dezember 2010 werden dem April als sonstiger Bezug 
zugeordnet. 
In der Datensatzversion 02 entfällt das Feld STSOBARTTX 
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (4a)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen für die Monate November 2010 bis Januar 2011 
(laufendes steuerpflichtiges Entgelt), die im April ausgezahlt werden 
Abrechnungsmonat April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.04.2011
MONATEND  30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
STBREGSO 400,00
SVBREGLF 2.000,00
SVBREGE 0,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 245,51
LSTSOB 105,00
SOLILF 13,49
SOLISOB 5,77
DBSE 
ANSTSOB 01
STSOB 400,00

Gehalt 
StBr sonst. Bezug VJ 
LSt 
SolZ 
LSt SoB 
SolZ SoB 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
aus Korrekturabrechnung 
Auszahlung 

2.000,00
400,00
245,51

13,49
105,00

5,77
158,00
199,00

28,00
24,50

1.220,73
420,36

1.641,09

STSOBART 10
Kommentar:  
Die Nachzahlungen für November und Dezember 2010 werden dem April als sonstiger Bezug 
zugeordnet. 
Dieses Beispiel entspricht inhaltlich dem Beispiel 4, die Darstellung im Datenbaustein DBSE wurde an 
die GG in Version 1.3 angepasst 
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (5) (NB für Monat November 2010)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen für den Monat November 2010 (laufendes 
steuerpflichtiges Entgelt), die im April ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat November 2010 in April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.11.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.200,00
GSBREG 2.200,00
KVLF 173,80
RVLF 218,90
AVLF 30,80
PVLF 26,95
LSTLF 245,41

Gehalt 
Mehrarbeit (Nachzahlung) 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 

2.000,00
200,00
245,51

13,49
173,80
218,90

30,80
26,95

1.490,55
1.331,50

159,05

SOLILF 13,49
Kommentar: 
1. MVDS von 01.11.2010 bis 30.11.2010 => Storno MVDS 
2. MVDS von 01.11.2010 bis 30.11.2010 => Neuerstellung (oben dargestellt). 
 
Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (6) (NB für Monat Dezember 2010)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält eine Nachzahlung für den Monat Dezember 2010 (laufendes 
steuerpflichtiges Entgelt), die im April ausgezahlt wird 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat Dezember 2010 in April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.12.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.200,00
GSBREG 2.200,00
KVLF 173,80
RVLF 218,90
AVLF 30,80
PVLF 26,95
LSTLF 245,41

Gehalt 
Mehrarbeit (Nachzahlung) 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 

2.000,00
200,00
245,51

13,49
173,80
218,90

30,80
26,95

1.490,55
1.331,50

159,05

SOLILF 13,49
Kommentar:  
1. MVDS von 01.12.2010 bis 31.12.2010  Storno MVDS 
2. MVDS von 01.12.2010 bis 31.12.2010 => Neuerstellung (oben dargestellt).  
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Titel:  
Nachzahlungen für das Vorjahr (7) (NB für Monat Januar 2011)  
Sachverhalt: Arbeitnehmer erhält Nachzahlungen für den Monat Januar 2011 (sonstiger Bezug), die 
im April ausgezahlt werden 
Nachberechnung auf Abrechnungsmonat Januar 2011 in April 2011 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.01.2011
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 2.200,00
SVBREGLF 2.200,00
GSBREG 2.200,00
KVLF 173,80
RVLF 218,90
AVLF 30,80
PVLF 26,95
LSTLF 299,33

Gehalt 
Mehrarbeit (Nachzahlung) 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Netto Originalabrechnung 
Auszahlung Korrekturbetrag 

2.000,00
200,00
299,33

16,46
173,80
218,90

30,80
26,95

1.433,76
1.331,50

102,26

SOLILF 16,46
Kommentar:  
1. MVDS von 01.01.2011 bis 31.01.2011 => Storno MVDS 
2. MVDS von 01.01.2011 bis 31.01.2011 => Neuerstellung (oben dargestellt) . 
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4. Änderung oder Ende des Arbeitsverhältnisses 

4.1 Befristetes Arbeitsverhältnis wird in unbefristet geändert 
 
Titel:  
Befristetes Arbeitsverhältnis wird in unbefristet geändert 
Sachverhalt: Arbeitnehmer befindet sich in einem befristeten Arbeitsverhältnis, das zum 30.11.2010 
ausläuft. Im August 2010 erhält der Arbeitnehmer einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
Abrechnungsmonat August 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.08.2010
MONATEND  31
DBEN 
STBREGLF 3.000,00
SVBREGLF 3.000,00

Gehalt 
 

3.000,00

GSBREG 3.000,00
Kommentar:  
Die Übermittlung eines MVDS Kündigung/Entlassung ist nicht erforderlich, da das Arbeitsverhältnis 
jetzt unbefristet ist. 
 
 
Titel:  
Befristetes Arbeitsverhältnis wird nach der Meldung eines MVDS Kündigung/Entlassung in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis geändert 
Sachverhalt: Arbeitnehmer befindet sich in einem befristeten Arbeitsverhältnis, das zum 30.11.2010 
ausläuft. Im September 2010 erhält der Arbeitnehmer einen unbefristeten Arbeitsvertrag, nachdem im 
August bereits ein MVDS Kündigung/Entlassung übermittelt wurde 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.08.2010
MONATEND 31
DBEN 
STBREGLF 3.000,00
SVBREGLF 3.000,00

Gehalt 
 

3.000,00

GSBREG 3.000,00
Kommentar:  
Die Stornierung der Meldung Kündigung/Entlassung für den August ist erforderlich.  
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4.2 Wechsel innerhalb eines Kalendermonats 

4.2.1 Wechsel des Rechtskreises 
 
Titel:  
Wechsel innerhalb eines Kalendermonats mit 2 ELENA-Datensätzen für diesen Monat  
Sachverhalt: Wechsel der Betriebsstätte mit Rechtskreiswechsel zum 18.09.2010. 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz 1 (jeweils Version 01) 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
GD 00
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 17
DBEN 
STBREGLF 1.892,17
SVBREGLF 1.072,23
GSBREG 1.892,17
KVLF 84,71
RVLF 106,69
AVLF 15,01
PVLF 13,13
LSTLF 217,25
SOLILF 11,94
 
ELENA-Datensatz 2 
MVDS 
GD 00
MONATBEG 18.09.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 0,00
SVBREGLF 819,94
GSBREG 0,00
KVLF 64,77
RVLF 81,58
AVLF 11,48
PVLF 10,04
LSTLF 0,00

Gehalt 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  
 

1.892,17
217,25

11,94
149,48
188,27

26,49
23,17

1.275,57
1.275,57

SOLILF 0,00
Kommentar: Das Beispiel geht von einer Entgeltabrechnung für den Monat trotz des Wechsels aus. 
Das SV-Entgelt wird tagesanteilig gemeldet.  
Besonderheit ist die Darstellungsmöglichkeit der Steuergesamtwerte in einem von mehreren ELENA-
Datensätzen zum selben Beschäftigungsverhältnis.  
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4.2.2 Ende der Ausbildung 
 
Titel:  
Ende der Ausbildung mit Weiterbeschäftigung 
Sachverhalt: Das Ausbildungsverhältnis endet am 18.09.2010. Es schließt sich ein unbefristetes 
Teilzeitarbeitsverhältnis an. 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
PERSGR 102
GD 00
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 30
DBEN 
AZWOECH 40,00
STBREGLF 1.892,17
SVBREGLF 1.892,17
GSBREG 1.892,17
KVLF 149,48
RVLF 188,27
AVLF 26,49
PVLF 23,17
LSTLF 217,25
SOLILF 11,94
DBAS 
MMARTAS 2
ASBEG 01.10.2007
ASVOREND 30.09.2010

Ausbildungsvergütung 
Gehalt 
LSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  
 

1.072,23
819,94
217,25

11,94
149,48
188,27

26,49
23,17

1.275,57
1.275,57

TATASEND 18.09.2010
Kommentar: Der Monat wird entsprechend der Vereinfachungsregel für Beginn/Ende einer 
Ausbildung abgerechnet, somit sind keine 2 Datensätze für diesen Monat zu melden. 
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Titel:  
Ende der Ausbildung ohne Weiterbeschäftigung 
Sachverhalt: Das Ausbildungsverhältnis endet am 18.09.2010.  
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz 1 (jeweils Version 01) 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
VERNR 02
PERSGR 102
GD 30
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 18
DBEN 
AZWOECH 40,00
STBREGLF 1.072,23
SVBREGLF 1.072,23
GSBREG 1.072,23
DBAS 
MMARTAS 2
ASBEG 01.10.2007
ASVOREND 30.09.2010
TATASEND 18.09.2010
 
ELENA-Datensatz 2 
MVDS 
VERNR 02
PERSGR 102
GD 69
MONATBEG 18.09.2010
MONATEND 18
DBKE 
AVEND 18.09.2010
AVBFR N
AVKUEAM 0
AVLETZTRL 08.2010
AVKUEDU 6
AVENLZ N
BVEGEN N
AVENUAG N

Ausbildungsvergütung 
 

1.072,23

AVENVL N
Kommentar: In dem Monat, in dem die Ausbildung endet, wird ein MVDS mit Entgeltdaten und dem 
Grund der Abgabe 30 sowie separat ein MVDS mit dem Kündigungsbaustein DBKE gemeldet. 
Alternativ kann auch nur ein MVDS, der dann jedoch den Datenbaustein DBKE enthalten muss, 
gemeldet werden. 
Eine Ausbildung ist keine befristete Beschäftigung im Sinne von ELENA 
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4.2.3 Änderung der Arbeitszeit innerhalb des Monats 
 
Titel:  
Änderung der Arbeitszeit 
Sachverhalt: Zum 20.des Monats wird die wöchentliche Arbeitszeit von 40 auf 25 Stunden geändert 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
PERSGR 101
GD 00
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 30
DBEN 
AZWOECH 25,00
STBREGLF 1.800,00
SVBREGLF 1.800,00
GSBREG 1.800,00
DBZD 
AZAEGR 5

Gehalt 
 

1.800,00

AZVG 40
Kommentar: Alle Schlüssel, die im Laufe des Meldezeitraums geändert wurden und nicht zu einem 2. 
Datensatz führen, sind mit ihrem aktuellsten Wert zu melden (dem am Monatsende gültigen). 
Im Beispiel werden die Arbeitsstunden gemeldet, die für das Teilzeitarbeitsverhältnis vereinbart sind. 
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5. Arbeitgeberangaben 

5.1 Standardfall 
 
Titel:  
Arbeitgeberangaben 'Standardfall' 
Sachverhalt: Beschäftigung beim Arbeitgeber Testfirma in Hamburg, Betriebsnummer des 
Beschäftigungsbetriebes 99999011 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
BBNRVU 99999011
PERSGR 101
GD 00
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.500,00
SVBREGLF 2.500,00
GSBREG 2.500,00
DBAG 
NAME1AG Testfirma

Gehalt 
 

2.500,00

AGORT Hamburg
Kommentar: Es handelt sich um die Darstellung des 'Standardfalles'.  
 
 



 

Verfahrensbeschreibung Anlage 7 

Fallbeispiele 

Seite: 86 
Stand:  17.05.2011 
Version:  1.4.1 

 
 

5.2 Beschäftigung in einer anderen Betriebsstätte des Arbeitgebers 
 
Titel:  
Arbeitgeberangaben Beschäftigung in einer anderen Betriebsstätte (a) 
Sachverhalt: Beschäftigung beim Arbeitgeber Testfirma in Hamburg, Betriebsnummer des 
Beschäftigungsbetriebes 99999011, Arbeitnehmer wird in der Zweigstelle Bremen beschäftigt, 
Betriebsnummer der Zweigstelle Bremen ist 99999016. 
Abrechnungsmonat September 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
BBNRVU 99999016
PERSGR 101
GD 00
MONATBEG 01.09.2010
MONATEND 30
DBEN 
STBREGLF 2.500,00
SVBREGLF 2.500,00
GSBREG 2.500,00
DBAG 
NAME1AG Testfirma
AGORT Hamburg
DBAB 

Gehalt 
 

2.500,00

BORT Bremen
Kommentar: Das Feld BBNRVU ist mit der Betriebsnummer des Beschäftigungsbetriebes zu füllen 
und der dazugehörige Ort ist ggf. im Datenbaustein DBAB anzugeben. 
 



 

Verfahrensbeschreibung Anlage 7 

Fallbeispiele 

Seite: 87 
Stand:  17.05.2011 
Version:  1.4.1 

 
 

6. Kündigung / Entlassung 

6.1 Arbeitgeberkündigung 

6.1.1  Arbeitgeberkündigung ohne vertragswidriges Verhalten  
 
Titel:  
Arbeitgeberkündigung ohne vertragswidriges Verhalten (1)  
Sachverhalt: Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis endet mit betriebsbedingter Kündigung am 
30.03.2011 durch den AG zum 30.04.2011.  
Die Daten für die Kündigung werden am 03.04.2011 erfasst und gesendet  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 03.04.2011
 MONATEND 03
 DBKE 
 AVEND 30.04.2011
 AVBFR N
 AVKUEAM 30.03.2011
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVKUEDU 1 (AG)
 AVKUESCH J
 AVKUEBETR J
 AVKUESCHUKL N
 AVKUEZUST 1 (pers.)
 AVKUEAL N
 AVKUEZVB N
 SAW 2 (nein)
 KF 1
 KFZE 4 (Monate)
 KFBZ 3 (zum Monatsende)
 KA N
 OKGL N
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
 
Auch bei Wechsel innerhalb eines Konzerns ist der DBKE zu melden, da ggf. die davon betroffenen 
Beschäftigten bei der BA Anträge auf Sozialleistung stellen. 
Siehe AG Entgeltdaten Protokoll der Sitzung vom 21.05.2010 
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Titel:  
Arbeitgeberkündigung ohne vertragswidriges Verhalten (2)  
Sachverhalt: Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis endet mit betriebsbedingter Kündigung am 
30.03.2011 durch den AG zum 30.04.2011. Der AN erhebt Kündigungsschutzklage. 
Die Daten für die Kündigung werden am 03.04.2011 erfasst und gesendet 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 03.04.2011
 MONATEND 03
 DBKE 
 AVEND 30.04.2011
 AVBFR N
 AVKUEAM 30.03.2011
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVKUEDU 1 (AG)
 AVKUESCH J
 AVKUEBETR J
 AVKUESCHUKL U
 AVKUEZUST 1 (pers.)
 AVKUEAL N
 AVKUEZVB N
 SAW 1 (nein)
 KF 1
 KFZE 4 (Monate)
 KFBZ 3 (zum Monatsende)
 KA N
 OKGL N
 AVENLZ U
 AVENLZG Vermutlich Klage AN
 BVEGEN U
 AVENUAG U
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
Nach den GG Version 1.3. muss das Feld AVENLZG leer sein 
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Titel:  
Arbeitgeberkündigung ohne vertragswidriges Verhalten (3)  
Sachverhalt: Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis endete mit betriebsbedingter Kündigung am 
30.03.2011 durch den AG zum 30.04.2011. Der AN hatte Kündigungsschutzklage erhoben. 
Im Oktober liegt das Urteil des Arbeitsgerichtes vor, danach wird das AV bis zum 30.06.2011 
verlängert. 
Die Daten für die ursprüngliche Kündigung wurden am 03.04.2011 erfasst und gesendet. 
Durch eine neue Meldung am 20.10.2011 werden die zuvor gemeldeten Daten berichtigt 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 ED 20.10.2010
 GD 69
 MONATBEG 30.06.2011
 MONATEND 30
 DBKE 
 AVEND 30.06.2011
 AVBFR N
 AVKUEAM 30.03.2011
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVKUEDU 1 (AG)
 AVKUESCH J
 AVKUEBETR J
 AVKUESCHUKL J
 AVKUEZUST 1 (pers.)
 AVKUEAL N
 AVKUEZVB N
 SAW 1 (nein)
 KF 1
 KFZE 4 (Monate)
 KFBZ 3 (zum Monatsende)
 KA N
 OKGL N
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
Auf Grund des Urteils ist neben dem aktualisierten MVDS Kündigung/Entlassung jeweils ein MVDS 
Entgelt für die Monate 05 und 06 zu melden. 
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6.1.2 Arbeitgeberkündigung bei vertragswidrigem Verhalten  
 
Titel:  
Arbeitgeberkündigung bei vertragswidrigem Verhalten 
Sachverhalt: Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis endet mit verhaltensbedingter Kündigung (Diebstahl) 
am 10.04.2011 durch den AG zum 10.04.2011. Der Arbeitnehmer wurde bereits im Februar 2011 
wegen des gleichen Fehlverhaltens abgemahnt. Der AN hat noch Anspruch auf 5 Urlaubstage.  
Die Daten für die Kündigung werden am 11.04.2011 erfasst und gesendet  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 10.04.2011
 MONATEND 10
 DBKE 
 AVEND 10.04.2011
 AVBFR N
 AVKUEAM 10.04.2011
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVKUEDU 1 (AG)
 AVKUESCH J
 AVKUEBETR N
 AVKUESCHUKL N
 AVKUEZUST 1 (pers.)
 AVKUEAL J
 AVKUEALAM J
 AVAMDAT 20.02.2011
 VWIVER Diebstahl
 AVKUEZVB N
 SAW 3
 KF 1
 KFZE 4 (Monate)
 KFBZ 3 (zum Monatsende)
 KA N
 OKGL N
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG J
 BVENUR 15.04.2011
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
Nach den GG Version 1.3 muss das Feld VWIVER leer sein. 
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6.2 Arbeitnehmerkündigung 
 
Titel:  
Arbeitnehmerkündigung (1) 
Sachverhalt: Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis endet mit Kündigung am 30.03.2011 durch den AN 
zum 30.04.2011, der Arbeitgeber hätte zum Jahresende gekündigt.  
Die Daten für die Kündigung werden am 03.04.2011 erfasst und gesendet  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 03.04.2011
 MONATEND 03
 DBKE 
 AVEND 30.04.2011
 AVBFR N
 AVKUEAM 30.03.2011
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVKUEDU 2 (AN)
 AVKUEZVB N
 AGKUEAM 29.11.2011
 AGKUEZU 31.12.2011
 KF 1
 KFZE 4 (Monate)
 KFBZ 3 (zum Monatsende)
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
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Titel:  
Arbeitnehmerkündigung (2) 
Sachverhalt: Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis endet mit Kündigung am 30.03.2011 durch den AN 
zum 30.04.2011, der AG hätte zum gleichen Termin gekündigt.  
Die Daten für die Kündigung werden am 03.04.2011 erfasst und gesendet  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 03.04.2011
 MONATEND 03
 DBKE 
 AVEND 30.04.2011
 AVBFR N
 AVKUEAM 30.03.2011
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVKUEDU 3 (AN)
 AVKUEBETR N
 AVKUEAL N
 AVKUEZVB N
 KF 1
 KFZE 4 (Monate)
 KFBZ 3 (zum Monatsende)
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
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6.3 Ende des Arbeitsverhältnisses durch Aufhebungsvertrag 
 
Titel:  
Aufhebungsvertrag 
Sachverhalt: Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis endet durch Aufhebungsvertrag am 30.03.2011 zum 
30.04.2011, der AG hätte zum gleichen Termin gekündigt. Der Arbeitnehmer erhält eine Abfindung. 
Die Daten für die Kündigung werden am 03.04.2011 erfasst und gesendet  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 03.04.2011
 MONATEND 03
 DBKE 
 AVEND 30.04.2011
 AVBFR N
 AVKUEAM 30.03.2011
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVKUEDU 5 
 AVKUEBETR N
 AVKUEAL N
 AVKUEZVB N
 SAW 2
 KF 1
 KFZE 4 (Monate)
 KFBZ 3 (zum Monatsende)
 AVENLZ J
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
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6.4 Befristetes Arbeitverhältnis 

6.4.1 Ablauf eines befristeten Arbeitsverhältnisses 
 
Titel:  
Ablauf eines befristeten Arbeitsverhältnisses (1) 
Sachverhalt: Ein auf 1 Jahr befristetes Arbeitsverhältnis endet mit Ablauf am 30.04.2011.  
Die Daten für die Meldung werden am 30.01.2011 erfasst und gesendet  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 30.01.2011
 MONATEND 30
 DBKE 
 AVEND 30.04.2011
 . AVBFR J
 AVBFSCHR J
 AVBFURSP 30.04.2011
 AVBFABSCHL 10.04.2010
 AVBFRL N
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
 



 

Verfahrensbeschreibung Anlage 7 

Fallbeispiele 

Seite: 95 
Stand:  17.05.2011 
Version:  1.4.1 

 
 
Titel:  
Ablauf eines zweckbefristeten Arbeitsverhältnisses (2)  
Sachverhalt: Ein Arbeitnehmer wird zweckbefristet als Krankheitsvertretung eingestellt. Ein Datum für 
das Ende des Arbeitsverhältnisses wurde nicht festgelegt. 
Das befristete Arbeitsverhältnis endet am 30.04.2011 auf Grund der Rückkehr der Stammkraft. 
Die Daten für die Meldung werden am 30.04.2011 erfasst und gesendet  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 30.04.2011
 MONATEND 30
 DBKE 
 AVEND 30.04.2011
 . AVBFR Z
 AVBFSCHR J
 AVBFABSCHL 10.04.2010
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 03.2011
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der März 
Bei einem zweckbefristeten Arbeitsverhältnis können die Angaben zu Kündigung/Entlassung erst 
gemeldet werden, wenn bekannt ist, wann der Zweck erreicht ist. 
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6.4.2 Kündigung eines befristeten Arbeitsverhältnisses 
 
Titel:  
Vorzeitige Kündigung eines befristeten Arbeitsverhältnisses 
Sachverhalt: Ein auf 1 Jahr befristetes Arbeitsverhältnis mit ursprünglichem Ablauf am 30.04.2011 
wird vorzeitig am 10.02.2011 zum 31.03.2011 durch den Arbeitgeber betriebsbedingt gekündigt. Am 
30.01.2011 wurde bereits ein MVDS Kündigung/Entlassung für den Ablauf der Befristung gesendet. 
Die Daten für die Meldung des neuen Sachverhalts werden am 10.02.2011 erfasst und 
gesendet und ersetzen die Daten vom 30.01.2011, ein Stornosatz ist nicht erforderlich.  
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 10.02.2011
 MONATEND 10
 DBKE 
 AVEND 31.03.2011
 . AVBFR J
 AVBFSCHR J
 AVBFURSP 30.04.2011
 AVBFABSCHL 10.04.2010
 AVBFRL N
 AVKUEAM 10.02.2011
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 02.2011
 AVKUEDU 1 (AG)
 AVKUESCH J
 AVKUEBETR J
 AVKUESCHUKL N
 AVKUEZUST 1 (pers.)
 AVKUEAL N
 AVKUEZVB N
 SAW 2 (nein)
 KF 1
 KFZE 4 (Monate)
 KFBZ 3 (zum Monatsende)
 KA N
 OKGL N
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der Februar. 
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6.4.3 Verlängerung eines befristeten Arbeitsverhältnisses 
 
Titel:  
Verlängerung eines befristeten Arbeitsverhältnisses   
Sachverhalt: Ein auf 1 Jahr befristetes Arbeitsverhältnis mit ursprünglichem Ablauf am 30.04.2011 
wird am 15.04.2011 bis zum 30.06.2011 verlängert. Am 30.01.2011 wurde bereits ein MVDS 
Kündigung/Entlassung für den Ablauf der Befristung gesendet.  
Die Daten für die Meldung des neuen Sachverhalts werden am 15.04.2011 erfasst und 
gesendet und ersetzen die Daten vom 30.01.2011, ein Stornosatz ist nicht erforderlich. 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt
 MVDS 
 GD 69
 MONATBEG 15.04.2011
 MONATEND 15
 DBKE 
 AVEND 30.06.2011
 . AVBFR J
 AVBFSCHR J
 AVBFURSP 30.04.2011
 AVBFABSCHL 10.04.2010
 AVBFABVL 15.04.2011
 AVBFRL N
 AVUWFWZ N
 AVLETZTRL 05.2011
 AVENLZ N
 BVEGEN N
 AVENUAG N
 AVENVL N
Kommentar: 
Die Abrechnung findet jeweils zum 01. des Folgemonats statt, daher ist der letzte vollständig 
abgerechnete Monat bei Ausscheiden der Mai. 
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6.5 Sonstiges 
 

6.5.1 Betriebsübergang 
 
Titel:  
Betriebsübergang  
Sachverhalt: Der Betrieb, in dem der AN beschäftigt ist, wird von einem neuen Eigentümer unter einer 
neuen Betriebsnummer übernommen. Alle Arbeitnehmer werden ohne Kündigung nahtlos 
weiterbeschäftigt. 
Abrechnungsmonat Juni 2010 
Entgeltabrechnung ELENA-Datensatz Version 01 
Typ Wert Datenbaustein, Feld Inhalt

MVDS 
BBNRVU 99999011
GD 00
MONATBEG 01.06.2010
MONATEND 30
BBNRALT 99999016
DBEN 
STBREGLF 2.000,00
SVBREGLF 2.000,00
GSBREG 2.000,00
KVLF 158,00
RVLF 199,00
AVLF 28,00
PVLF 24,50
LSTLF 240,50
SOLILF 13,22

Gehalt 
LSt 
KiSt 
SolZ 
KV AN 
RV AN 
AV AN 
PV AN 
Netto 
Auszahlung  

2.000,00
240,50

19,24
13,22

158,00
199,00

28,00
24,50

1.317,54
1.317,54

KISTLF 19,24
Kommentar:  
Im ersten Monat, der mit der neuen Betriebsnummer abgerechnet wird, ist die bisherige 
Betriebsnummer im Feld BBNRALT anzugeben. Ein MVDS Kündigung/Entlassung ist nicht 
erforderlich. 
Diese Verfahrensweise gilt auch, wenn der Arbeitnehmer durch einen innerbetrieblichen Wechsel 
einer anderen Betriebsstätte (Betriebsnummer) zugeordnet wird.  
 


	1. Fehlzeiten
	1.1 Beginn der Beschäftigung weicht vom Beginn des Arbeitsverhältnisses  ab
	1.1.1 Abweichung wegen Arbeitsunfähigkeit
	1.1.2 Abweichung aus persönlichen Gründen

	1.2 Krankengeldbezug
	1.2.1 Bagatellgrenze nach § 23c SGB IV wird überschritten
	1.2.2 Bagatellgrenze nach § 23c SGB IV wird nicht überschritten
	1.2.3 Anschließende Aussteuerung

	1.3 Krankheit bei privater Krankenversicherung ohne Krankentagegeld
	1.4 Mutterschutz / Elternzeit
	1.4.1 Mutterschutz
	1.4.2 Elternzeit
	1.4.2.1 Elternzeit ohne Beschäftigung
	1.4.2.2 Elternzeit mit gleichzeitiger Beschäftigung


	2. Besondere Abrechnungsfälle und Konstellationen
	2.1 Kurzarbeitergeld und Saison-Kurzarbeitergeld
	2.1.1 Kurzarbeitergeld
	2.1.2 Kurzarbeitergeld mit Kurzarbeiterkrankengeld
	2.1.3 Kurzarbeitergeld mit freiwilliger Kranken-/Pflegeversicherung
	2.1.4 Kurzarbeitergeld mit privater Kranken-/Pflegeversicherung
	2.1.5 Kurzarbeitergeld und Gleitzone
	2.1.6 Saison-Kurzarbeitergeld mit Saison-Kurzarbeiterkrankengeld

	 2.2 Gleitzone
	2.2.1 Gleitzone
	2.2.2 Gleitzone mit Verzicht auf die Anwendung für die Rentenversicherung
	2.2.3 Gleitzone mit sonstigem Bezug

	 2.3 Märzklausel
	 2.4 Werkstatt für behinderte Menschen
	 2.5 Altersteilzeit
	 2.6 Sachbezug
	 2.7 Entgeltumwandlung
	2.8 Betriebliche Altersversorgung
	2.9  Heimarbeit
	2.9.1 Heimarbeit mit Urlaubsgeld als laufenden Entgeltzuschlag
	2.9.2 Heimarbeit mit Urlaubsgeld als Abruf

	2.10 Berufsständische Versorgungseinrichtung
	2.10.1 Mitglied einer berufsständischen Versorgungseinrichtung

	 2.11 Geringfügige Beschäftigung
	2.11.1 Geringfügige Beschäftigung
	2.11.2 Geringfügige Beschäftigung mit abgewälzter einheitlicher Pauschsteuer
	2.11.3 Geringfügige Beschäftigung mit Verzicht auf die RV-Freiheit und abgewälzter einheitlicher Pauschsteuer
	2.11.4 Kurzfristige Beschäftigung

	2.12  Unständige Beschäftigung
	2.13 Lehrer
	2.14 Nachzahlung von Entgelt (keine Korrektur/Rückrechnung)
	2.15 Störfall
	2.15.1 Störfall (Wertguthaben nur aus aktuellem Jahr)
	2.15.2 Störfall (Wertguthaben aus laufendem Jahr und aus Vorjahr)
	2.15.3 Störfall (Wertguthaben aus laufendem Jahr und aus Vorjahren)


	3. Rückrechnungen / Korrekturen
	3.1 Nachzahlung von Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses
	3.1.1 Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses als Korrektur
	3.1.2 Entgelt nach Ende des Arbeitsverhältnisses als lfd. Abrechnung

	3.2 Nachzahlung während eines bestehenden Arbeitsverhältnisses
	3.2.1 Nachzahlung als sonstiger Bezug
	3.2.1.1 Nachzahlungen für das laufende Jahr
	3.2.1.2 Nachzahlungen für das Vorjahr
	3.2.2  Nachzahlung als laufendes Entgelt
	3.2.2.1 Nachzahlungen für das laufende Jahr
	3.2.2.2 Nachzahlungen für das Vorjahr


	4. Änderung oder Ende des Arbeitsverhältnisses
	4.1 Befristetes Arbeitsverhältnis wird in unbefristet geändert
	4.2 Wechsel innerhalb eines Kalendermonats
	4.2.1 Wechsel des Rechtskreises
	4.2.2 Ende der Ausbildung
	4.2.3 Änderung der Arbeitszeit innerhalb des Monats


	5.  Arbeitgeberangaben
	5.1 Standardfall
	5.2 Beschäftigung in einer anderen Betriebsstätte des Arbeitgebers

	6. Kündigung / Entlassung
	6.1 Arbeitgeberkündigung
	6.1.1  Arbeitgeberkündigung ohne vertragswidriges Verhalten 
	6.1.2 Arbeitgeberkündigung bei vertragswidrigem Verhalten 

	6.2 Arbeitnehmerkündigung
	6.3 Ende des Arbeitsverhältnisses durch Aufhebungsvertrag
	6.4 Befristetes Arbeitverhältnis
	6.4.1 Ablauf eines befristeten Arbeitsverhältnisses
	6.4.2 Kündigung eines befristeten Arbeitsverhältnisses
	6.4.3 Verlängerung eines befristeten Arbeitsverhältnisses

	6.5 Sonstiges
	6.5.1 Betriebsübergang



